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.�·-, '." Längen der Drciccksseiteu, ihren Orientierungswinkeln und ihren eutsprechenderi 
ebenen Werten anzuführen. Die theoretische Ableitung dieser Ausdrücke ist in 
den hier schon zitierten Werken entwickelt. 

Die durch die angegebene Projektion bedingte Seitendeformation ist durch 
diesen Ausdruck bestimmt : 

s y2 y4 . m = --;· = 1 + z:.qll -1- 24Ät- +· · · · · 3) 

wo s die betreffende Länge der sphäroidischen mit der Abszissenachse parallelen 
Seite, 

S die entsprechende Länge der in die Ebene projizierten Seite, . 

y die Entfernung dieser Seite von der Abszissenachse bedeutet. 
Für di�se ßerechi1un-g ·kaum' man in den Grenzen. der Systeme bis auf eine 

-� . . „; 

'�>;Ei.nheit der·. 7'. Dezimalstelle · tles Logarithmus 1 der Seitenlänge ·&e:·: ·s·phüroidische. · . 

,.fläche durch die. sphärische ·Fläche vom· mittleren :lüümmungsh�lbn;iesser, weiche�· · <: 
„ 

•. ,, • . J.· · .,·.: . ••. - "· "1' {: 
.• /�u.rch den. \Vert · 

. . · ·· : , : • 0 . - ,  · 

. : ,·, l . 
.•. . .„ . ' . , . .  • „ .•'•.·; lo:g Aii' ., 6"39057 - 20 · · \\{;· 

,,,.; :··� 
(3) in d�1dir�1�zen dieserv j;·J 

. : :!,;_� 
_.... • N.i) 
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Anmerkung. Die Lfüq.�e11dcfon)1;Ltio11 der Seiten 1rird teih\eit;e durch die 
l�eduktion der Basis uud der von derselben abgeleiteten Urciedssciten des 
t.rigono111etdsche11 Netzes auf das Meeresniveau kompensiert. Die übrigbleibende 
Seitendeformation ist dann nach dieser Erwägung durch folgenden Ausdruck 
definiert: 

s - s = s (}-�„ - -� ) ' . 5) 

wo lt die mittlere ffohe der betreffenden Seite über dem Meereshoriwnte bedeutet. 
., ;., Nach der GieiChung ( 5) kann man d·ie- -betrelfendet1 Paare'. von -d-er Ordi11ate 

und Höhe berechnei1, für welche die Scitendefo1 mation unulliert wird. '.��! 
„„.�,-� 

Diese J3cdingung wi.rd erfüllt, wenn den Ordinatcnwertcn: •::�(g? 
. . 'J,J 

y = 30 km, 40 hm, 50 km, 60 km . · ;:�� 
·: ··<� ' .•;t• 

. folgende. Meereshöhen korrespondieren: 

. lt :-- 7 1  m, 125 m, 196 m, 282 m. '}� 

:., , · Fij r den �icbtun gs winke! dei sphärischen Dreiecksseite und den Richtungs, 
'.! � 

. :wh!J<.eLder'korrespondie�enden ebenen Seite gelten die aus der Differenzialgleichung . · 'if��� 
,.; de{AbbÜ!iufig ·der sphärischen, konfonn in die Ebe11e projizierten Seite abgeleiteteu : · /;;f� 

;,�fc�:���:rd:�l ;;/b für di�se Projektion in den schon zitierten Werken· ent� ,I;j� . ·::>·' .. :�erm. ma.11 . mit,_ ·�1 und t. die ebenen .Richtungswinkel der Seite 1� P� und „ · .''.��iii 
. 

""J.jli�_{:7i '":7� di,e' kotrespoüdierenden · sphärischen· Hichtungswfokel bezeichnet, so· wie,,· ·z::: ;��S 
:/:;::..3ma�:,�µ·s ·der· Darstell�ng· bei fig: 3 entnehmen kann, und wenn 111;1n die Glieder· :,;·��:;tl 

. tr�» ti.öberJr' Poteri
:
z. als A.1. vernachlässigt, so gelten für ,den Zu�am111enhang der kor7 ·,·j����� .;;_.:';.;"° _,: • . · ' ' ,  . . • „ ' ' • ., . • 

' ··_J:t'°?�� w1;.•\ r�spond1ere11den fücht�ngen folgen�e Ausdrii,cke : \fi;J.; j/Kl!) ' ' .. \, �· ' . . (/II • , , ic• ·(;;.fl; 
· ·.·. · ·  I; -..:t,,=·-6A' {x. �- xt) (2Y1+1'1). • . 6) · · �:�:;:f1 

/·· 
. . . . , (Ju : . , 

. 
T, - t, = -6A-,� (:r, :..-· x1)· (Y.1 + 2 Y•) . 

���/ :·: "i. � . . „ 
. 

' . 
· <(der .nacp. �er· Anordnung. von Schreiber: 
c\�> ·'; •_:,. „; .' ' · , . " ()II 

. . . • 

. 
{}II , ' , '' 

·. i<·:: „ :f; �" t, = --�-r (.i'j ...,_. X1)(Y1 + y,) .,_ -��---. (.r, - X1) (.Y, � '111) . r · .� ; · � · · ,  "4 A ·· 
· · · 

· ·· · · l 2A1 · . · · • · 

;:o ,; . ::J•.. 
. 

. ' · · rJ 11 ·.. 
. 

, • 
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. , „ 'Q II 1 

.. Ji,, ·„. 7j � '(1..:.....-,�-:-.-· (x1 -%1}(;i1 +Y•)--:- ---:..Li (x,--.. "1:1) (Y»� y,) . 

il) ·, 

f",·''J" ,,:· ., ,„.: · , . , ,4A ·. . 12A . . .. i.�·��--�: '· 1 1 ��,· '-' . - ' .1 . . ' ' ,· i ... . :;.f,, ·l ' 

�<·:f:\·:�:B!� : . :�4,1hrei�e�. '.$�he Anor�i-mng für di�. Au
�
sdrüc�e �a, \�.a un�. 7 a ba't .d_(i� " : ·j·�·���l 

, .� Ir� d�1e. · ,m�n�·· ��i .. d�n. ßere_c�nungen, c11� ·steh auf die. rnanguherungspunk.�-e .·\r:�:it� .J. • •.. � .
· ··7· .· . - �- 1 :·. · ·· -.... .··-- 1 ;,. . . · '" · .· . · · · 

„ • . 
• „· • -:·- ." � · r·,� -.... � 

:q���r�· 9j(l.'11tt,nif>�-�zieli'e11,· das zweite Glied in der Ei'1wickelut.1g gegen das· e�st�. : �:: . · · -Ji#iJ'. Yi#.ii.l�c�iä.���g�t� : k�q·ri� . wenn . . aie . OrdJnat.e�idi�erenz, beid�t, ·.f>uukte_. genijg·eu4 :'· . ·tf21>;� 
'" NL��i :�,;�? ·. '?'.\1.(>�.·:-•:, · .· . "". 1 . . . < · ;:- .. 

· 
. . . · ).t · . . . .· · , · : X . :ii:�k�i 

·It''.,a�l1:JCJ't�����·'.._·�er, b���?.delt�n. Syste.me 'i$t, .
_
es . auch. ni�glich, in denl · Jet�t�il}t:·. 

' ' . ����t��·*4�p���n:.:'di� . _ sp��roidis�h,e„ Fläeh_e . g�n�g�!)d .g.enau 4ur��·:.·q· ·.� 
fe'·:���M':�ffi/:;ril:it·�-�XY.� ){tümmungsx�dius„ des�e11 ;Wert scnon frUli�r;i 

·:0�di�ilJ���: �":j:�:U'.\J; ·:.:,>� ;,:;·�. :" . . . 
-

\ „ .. :. '.. : .•· .. ·. 

·.· . . � .,;!'�·:. ·„,,, ':;·,::_, .· 
· :: . :1'.;: ;,, ;0iti: 
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gegehen wurde, zu ersetzen. rn den Reihenentwickelungen für die Werte T,, - 11 
und 7; - t2 kann man in <len Grenzen dieser Systeme ebenfalls <lie Glieder 
höherer Ordnung von A� vernachlässigen und sich streng mit den in den 
Gleichungen 6 und 7 angegebenen Gliedern begnügen. 

Die Genauigkeit dieser Ausdrücke ist bis zur Berechnungsgrenze der. er· 
. wähnten Werte eine vollständige. 

. Die Auswertung der Reduktionsgtieder kann man genügend mit einer fünf� 
!· . • 

. oder vierstelligen Logarithmentafel durchführen. 
· ·  ' Nach diesen Erwägungen kann man sehr einfach die Reduktion · der 

: . ,�·phäroidischen beziehungsweise sphärischen Triangulieru11gsergebnisse in die Ebene " 
:;-.'' ausführen. Mit Hilfe der so abgeleiteten ebenen Daten kann man dann die nötigei1 · 

' · ;�'. ·weiteren Berechnungen für die Katastral-Triangulierungen in der Ebene vollenden :�i:�;r: �nd die �erlangte Ausgleichungsmethode, .nät,Ulich die Al.lsgleicliutag Cl er r e c.h t � 1' 
�;;i!V; w f n k el i g en e b en en K oor dinat e n,· füi" die erwähnten 'Arbeiten, im vollen ' . 

·��·:::;/. l).mfange be�ützeri. Von dieser ausgezeidfneten Eigenschaf�-,. der ,(: ��·u,�'sche,n ,,,; 
"'' '1: ,�onf�rmen Projektion wird .man. mit großem Vorteil hauptsächlich· beF �en ·I}�.t�,pg: .. :,�" :: 

'. >nJ1ngen ·_ der · J(atastraltriangulierung · der II. und niederer· Qrdn1,1ng'e!1 au �gi��� ! li:t'.'.{1S10 
''G.ebrauch machen. 

· 

, · " · 

· · · · '�';�„� · 

,,' · · .. ' Der· Vorgang bei 4er Lösung der neu�n Katasfraltriangulierungen der H. · , 
"u�4 , .'!liederer Ordnting�n, welche sich an das Dreiecksnetz I. Ordnung anschließen. „�;;fQ 

ürd.en1 · wäre also ein ·sehr einfacher„ · 

· ,�:;� 
::.>:,, Die gemessenen sphäroidischen. 'Richtungen · 1,1nd die · mit. ihnen . zusaml}len)":_,,Ai 
" . � ' . . . . ' . ·. - . " •, :1• : ' 4 .··i._;., ;häpgen<leo Längen der Preiecksseiten, welc�e zur .Bestimmung neuer.. Pl:\n�t� , füeij�.n1t)�f�·:;· �:: 

�:���;e�,;;�,B��h . d.�il .,ilil�ef.�htl�� · BefraGh '.tun ge:� in "'�die. Epene .. · tF�!f:��g�fuie��;�ji ::·,:Jii,;e'.( . :· ,;:� 
�y�glei,��ngsrechhungei( . wij,rden;i:,4�1111' in der: Ebe:ne; :uri� ·iw�r'�miLf\rij�f�ndllpg ):% 

:�f ��w. ���ieo K�or.d�n.��e.n·Ausglei-�htt:11g�p1ethoc!e ·.ausgef�h�t�/�;: ��\;: '.::<-�. ?�!: :· -':'', , �··.. .. : <:ii:;� 
·''�r:0:, ;��e :.ausg�·�lic�en,�:. Tri;,\t1�ulier�pJ�e-rg�bni$·�� w.ür4e

_ 
man }}a fh��eW. i �e�ri!Uch. :·<:�:) 

?�?"- · :Wi�d�r: , �.uf �i( sph'�foidische ,FHicll.e� �ur,ücktr�O:sfor1piere1v ·:i · {r ;1f ·;;:��; .�;·i):,,,. ..• : ... : � ,::- i :1:;s�i 
" „�.:JJ�t)iier," yorg�,legt� '. En�wuif" zom'.: ·4u��t�e�t�n: ri�u�h:: Qf�·�,�l�·je�:·;'(üf · -. �i'ie„;:;Ji�';j 
,,-:.·Ji�t��euv���m�ssyng · :ei:!ifllt .•. die:.:ee:ding:��·�e11�· '.;,wer���., ·w�,��i:i�;�:�-�r, :��lpi'.hir� 1�;Lj�A� 

}��,\�er .r.�chtigen :Lö�un� dieser. Aufga,pe Y�fl��gt,·:.�Eir.': h�t · a ,��� .:���1'.N9!te;ilV. ��?�W·�;� 
· ·· t1I_ ·��r:2·���Jtug-,, �·i� .. :)�tt��eic�e11. :::j�tz.:t_:·�c,�o!t:·�.u�ig.e�;,tb�i��t,�� . . ;�-�.ilJ�,.�.t,t�l �·�'11ift��:.· 

'f;����9��\Pil� ,_ m�tl :pl�, G�raittie. <�e,ihei 'i.�ye�ljs�i�en:(·A,n���äupg, ::;W�il . dles •..
.
. .. 

. 
ung:;.:.:·ricll : /scho�f! • , in .. : \fremden < $ta:afoß; .'.; , ifr, :ganz•.·' ·· ähnlich.e'n;< :'An;1Yrdnungett · ·b e'- ·r:;.:;�; 
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}·�; �n��w��e.,IJ.„�;!.�".�� .\p,n� .. m1��i����t�,?��! j����1.e�r�i�1! . i'u�}· �u: �r�:�: ,�R.1iimen; . 

�;��J�;.,;' ... 
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Es ist von grofkr Wil:ldi�kvit 1Lir d;is liier lich:11111t'lk lJ11i\�1111·l11ne11, 11ekhcs 
bei tats�ichlicher, praktischer At1sliiliruug lllil u11zül1lig·en niiihevolle11 untC su auch 

teueren BcrechnuHgen verbunde11 11i1 d, :".!ehe Behdfe zu schaffen, die ökunorni�;ch -
die .Arbeiten - reduzieren, dabei die mathematische ScJi;irft• derselben möglichst ;--

iE. �l verwahren und so das ganze Unternel11nen alll:h fördern, 
- Bei der Anlage der Systeme wurde schon daran gedachl, im mögllcl1st 

großen Maße die erwähnten [�echnung-sbeheUe zu crmüglichen, weil sie eine der 
lfauptbedingun,g·en der praktischen Durchführung und der Verwirklichuug dieses 
envünschten technischen \Verkes bilden. 

�· ·-. �\: ... J:�t -�_J_t_�_:; · ' 
A 

fin der ers
cl
·ten ]

p
(eihe is

k
·t �s darum

11
zu s

\
or

l
g�n, .für1_d1i cd ' mrit_ J1\e m�I

�'ti scbh � 
;·- -_ us ührllng- er roje t 1 o n , weC1e 1ne1t e1gent1c1 ie gröJte Jtuic e1 

�:'. '. den unzähligen Wiederholungen verursacht, Hechc11bchcl[e zu liefern. Die Ergeb· f.[.�-•.-_r:: _ ., nisse derselben bieten- dann die t irundlagen für die weiteren geocfälischen Rech-
�. · Hungen, welche, inllem sie in ebenen rechtwinkligen Koordinaten·Systernc11 mjt --

''�.'..� .... '_r_' _:_· --,'._-.; __ -_.· Anwendung der ebenen Trigon

-

ome

,

fric geführt werden, von s�lb:.t auf die ein-
. • fachste Rech11t111gsart reduziert werden. 
�::_;0 _, ·· _ Iu diesem Anhange solle1t nur die l�ech11ungsbehelfc1 soweit sie die mathe- . . - ·_;:� 
l�j'.i-�fr'\:'' ' watische .Durchfiiorung der augenommenen Projektion betr�ffen, behand elt werden.. ·;;Af 
�&j;t:3;, .- I)ie anderen Ulll.ähligen Rechenbehelfe, die mit der Lösung -\veiterer geocliitischer - <fi\il 
''"'.'i�D, �· · Aufg�Pt>,·ll ver�1mide_n sinä, bilden schon einen namhaften Teil in der g-eodätischcn ·.:·J;;f� 

" · Literatur. - _.- _ -
· : .:-i . :' :. Üi� Ableit �n g Qer reCh tw in keligen Koordinate ll in der · .au geuo m menen Gauß- · '. _•_:---�-·-_-_· __ ::�·_ ·.-.,:-_:._._ ·.··-··;_ .. '_;--_-:,•·-

·
-�-�.:_-_- _: :-:ß�_hei1 ;_kQnl}l!'inen ZyHndcrprojektion von den a11gemelnen splüiroidische11 beziehungs· , , '-" 

· ,' - \V�i�{� - �phärjscheri rec,:htwil'lkeligeu ( Cassini-Sold11er' sehen) Koordinatc11 betrifft Ji'ur · ; >- ;�:.� 
_ 'die' 0 rdilla t e i1. - - Der gerneinschaftliche Zusaminenhang beider Größen ist durch.· :- :- ;/��l 

� . --
• . · . . 

. 
\' 

- , . ' ., . �·:;· : -· " )"·' :.-'"\�%� ·::i: · dfo angeführte G:-'eichung ( l) definiert. , . _ 

_ 
_, 

_ 

_, 
_ . 

· - }{;� 
Für die bel,land-elten Systeme kann man bei der Lösung dieser Aufgabe die :: .� ';;;f,i ;'.-!:':> wirkliche sphiiroiqisch� Fläche im Gebiete einzelner Systef1le _sogar bis zµr Au�- · :, · ·"_:.-,rt� - 'Y:-.ct,�hnupg von· y = 70 km durch die sphärische Ffäche: 'uHt dem mittleren•-,':· ,'�1:�� 

_;:, Kttimrrt�ngsradius-
vom Werte - --, ' , i:�"}7,'.5 

:f)'; .• . . 

log �' = 6 3�9 566 - 20 ' . 
. C , :.}:�i Dadurch- wi.rd _die :

Genatiigkeit der'berecimeten Ontmate n · Addttamente'i..; ,!'i�� 

._ '.i.�. auf O·OOl m strenge ·hehalten. . ' : ,· ·.} ' i::: :f:�!� , ') "· , , .,. . - - "' ".·"'TI 
:'·.'. , „· . - ' In ·

:
der

, 
enyähnten Ausdehn�ng von 0,rdin<J,ten 

_
b l e i b en _ ·? ie -. �1?heren. hhed�r�: \_:\���� 

< ,.- l �� }le�J� eihene1JtwickeJ ung ohne Einfiuf,l und die Ordi1iatenlAd�ifamente werden d� <)1��; 
•'4 ' : ' _ „. , • , . • • J '� : t 1. 

' , ' . '. • . >�... 
_

_ •I · o • ' .•, , ."';.c!_�:.: .,'!J'r �•"" � �r�nge: dvrch d�.� ,Gdiße · . · · 
- - · : · ' .."/'.,�?t, �i'.�1lr�:·.�\ ·.- : .. · ... · . .  . . .. ·. -:�.· . ? ��I -� "'!r. ;;;: ·z'tlr ßHduqg: dh:i$er«' Funktionsgröße i'sl ·die Tabelle 1 zU:srtmmengestellt, aus' : 1<,:._ 

'"'·-r�b'.�t{9laµ: fµ�;fqa-s;Afgqment der Ordinate·y Tn km den b'etr:effenden Additameil'i'. >-',': 
<ti· l»�t.'( �r�il�hwen 'kau�{.„ · 

· · -- - , . ._ , " . · · :;� �;;�>'� 
0tl,:.:i_::.�-�-_:. _;:_,_; _-

·_ .• _f�_ .:_::_ ,;r.·_·;_,,�_t __ :_:_._ .. •·-.� .'-:··.t_ ·�-�-·::_:_:_·,:,_,'.-_: :_·;·_ . .'.".-·--· - _·:,... , · „ 

• · · 

.. . . ·
-
-- - . _ < �1'. 

, � - ' 
-�< ,:, ·-,: -- „, ) 

, „ : (; �:,:.i{L��;�;: 
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5 0·001 000 1 
H 0·001 0·001 
7 0·001 0002 
8 0:002 0003 
9 0.003 0004 

10 0004 0·005 
11 0005 0·007 
12 0·007 0·009 ; 1S 0•009 0·011 
14 0·011 0·014 
15 0·014 0·01 6 
16 0017 0020 . ··.':.'· 17 0·020 0·024 -

' 1 18 0·024 0·028 
19 0•028 0·032 
20' 0·033 

'0•037 21 0038 
'"'=. 22 0044 "i� 

23 0·050 
24' 10057 
2ö o·o64. 
26 '0'072 
27 . . 0·081 

·

·

28 . o·ooo 
29 0100 
BO 0·111 
�l 012� ao·· .- 0·134 
�8 gJ:r . 94 .. 
·85 0.176 
31} 0•191 

· ·., . 81 ' 
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Ein noch einfacheres Mittel für das Aufsuchen dieser Grüße als die Tabelle ist „ 
die graphische Skala auf Tafel ll, weil sie übersichtlicher ist. 

(Schluß folgt.) 

Die vermessungstechnisohen Grundlagen zum Regu­

lierungsplan der Marktgemeinde Brunn am Gebirge. 
Von Obergeometer L Mieli(;hhofe:r, hehörd. aut. Geometer in Wien. 

Ich hatte den Auftrag, für die Anfertigung eines Regulierungs· und Bau· 
linienplanes der Marktgemeinde Brunn am Gebirge in Nieder-Österreich die ver­
mess�ngstechnischen Grundlagen, und zwar Triangulierung, Polygonnetz und 
Festpunkt-Nivellemerit auszuarbeiten. 

Nachdem die Entwicklung eines trigonometrischen Netzes ausschließlich aus 
trigonometrischen Punkte,n des Katasters V �rlegenheiten bereiten kann, welche 

,' ' ,  
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l nsbesonders dem Privattec h n i k er durch Zeit - ,  also G e l u verluste , namhaften Sc hade n  
verursachen k ö n n e n ,  s o  besch loß i ch ,  u m  v o n  Haus ::rns sicher zu gehen, e i n  
vollständig selbständiges trigon ometrisches Netz z u  e n tw ickel n und dasselbe 
ledigl ich zum Zwecke der Orienti erung i m  Kataster-Koord inatensystem St .  Stefan 
mi t  zwei  gegebenen trigo nome trischen Punkten  des Katasters in  Verbindung zu 
bringen .  

Es war l e i c h t  m ögl ich ,  schon während des l� egoknoszierens . und  Aufsuchens 
. der für trigonometrische Punkte geeig n e te n  Plätze auch den Berechnungspl an 
aufzustellen ,  so daß später alle Beobachtungen  bereits i m  Sinne d ieses Pla n es 

· ausgeführt werden konnten und es entstand der nachfolgende Arbeitsplan : . . 

., 

1 Die Dreieckskette 1 bis 8 ( in der Triangulierungsskizze, ·-Fig. l ,  mi t  starken :i 
. .  Strichen gezeichnet) sol lte als Grundlage dienen , · darin 'wMen all e  Winkel zu' rnes-

:sen und später na�h bedingten Beobachtµngen auszugleichen . , ·Die- iibrigen trigotlb- <:, 
•.v) : ' metrischen Punkte sollten mittels Einschneiden festgelegt Utld die ' Punkte 9 ' . : ,, 
'.'.E./:· ;, . (Kirchturm von Brunn) und 1 o (Kirchturm von 1\'J�ria-Eniersdorn, .: . . w?von qie „ . .•.. 

i'.1'i: .;:'l:\'.atasterkobrdinaten bekannt waren, z"u r  Orientierung benützt._;��rde:n .: ' 'Züt ·:Jtr� ·--, „:' 
'.' . ' J11Htlung d'er Längen sol l ten an verschiedenen 'Stellen des �ufz.unenmencfon Gebiete's<, ;>� 

� ·. - .  ·,. ,,_ ,. �.- ._. .  · .  _ · ;• · , _ 
' 

' 

. . • . . ', . · · . · _: � -� ,:1t .• > , _ _ -. .  
: ·;� : OfondHnien gemessen werden . ·· ' · 

. . · + ·:-.«� ;:j; 
1<b.;: . .  · nas mir 'Zur VerfUgung gestellte· ·Instrument · war ein . Univer�ali nstr�m1 ��t -/"';::';. 
, . . 1 - .I• - ' . , . ..;,..: • ti" .mit . Repetitionseinrichthng und Non ien,; .· 20 "' ' .Angabe „am Horizontal- u n d  Höhen- .

. · 
,,;„� 

{;i;;-,�reis und Reversionslibe l le  . . .  Dringende Umstähde. nötigten mich; .d ieses eine. · �J;,3 
'�i.��fn.strµ me�t . für alle Winkelbeobachtungen und a1,1ch für dal> Nivel lement · z�· '��q;l 
·�,� g�hrauch en , also . die Ausführung der aufgetragenen. Arbeit . dem Instrm.nente an>j?:�t 

. : z�passen , ' . . ·. . . 
. 

·

. . . , . . . : . .  : . : : � ' :<::�Jf� 
, '.� . . · ' Es' wurden so'natlL alle Winkel de� '.gr?:nd!egel1den Keü{ je :,zweitti"ai · , d1frcp·: \�� 

. . '� \ . . . , . ' -� ( ->"fünffache ;Repet i tion ' · gemessen . . Die Zusammenstel lung der _ ' Messi1 11gser:gebn iss� „�·:u 
1;1'..:e'�gab nac·hstehende Widersprüche :  ., : . · . . · : ,  �· · 

· · 
·: .· : · ': . ·  '.<°:,,�;if 

. . . 

' . ' ' · ; • ' • . . " .. "' ' , . 
·

, 

. ,• . ' ·' 

' ' < . ' � 4, 5 ,  _8 '. . • ' . 1 ) •• � ' ' . 5 6 ·0 r'. · ' " ,' .1 . 
. · � 0 . . -

' 11 p - - · ' ' V 
• ·•· , · · IS. , · •7'P· "' „ · ·,. >· ··'·' '  

;f ir;�f ����f !:i\�ii�/;„v��:���,�������:�- �oo� i��i 
;{·1_ ;1r·f, t)J :et'.:!ll.ßgl�f�li�q'g:/a�r:.;g e� ·e�en�rt� ;Wi;rl_�eJ ii· �- �ch::�;J,?·e'.!li n gt_cIJ ., ��9 � �'.c h hinJ��:il _ ... ,_, „ · ., , · ;'� _::�i:ij�·n ·�:mJtt!�f�il:'. .. W:t irK�u�nref'.t, o/f ����.��i�' �; :A; .

·: . • '· : • • . : _ · ;:), :'.:'/ :-� .'-.,��.; � ,'' , i · "·,l{· '.Lt 
· 
· ·\f!i�lt,ial ·: itf:� Ci�J'.� R���t'f.tiönsfu�s$t�li-, Jill�ii:w;�:��ti�f}i �chef ' G�i�iifigkei:t ' ii�-$�'.ha�( 
�w2t�»,�(�:�h:�b: ����i:;����::„���Ü�(��Lf ����� �.��rf''��:::�tr.:�g9 .;,4ni�, �-�-i.�S���ilj:;�?11�ct� .. : :.:,�9: 

, .A: · · :c � -1 �(�r. :.�rt.„�P��Ji.e A�t .  $�n�(\P, ßh"Yn�e„n::. . . �\ie9 b:�pht�n·i:�.•f J�.Jc��'1o�wlü1teP 

.�',:,j���,\��\)l��������J!Jf ���i��;���ti,it�i��'li, 
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trigonometrischen Pun kte <lurch je d re i fache l �epc t i t io nsmessung d er Richtungs­
w inkel festg·elegt. 

Zur Ermittlu ng der Längen wurden J i e  drei Grundl i n ien l, II und I I I  
· gemessen ,  hiezu m i t  Pfi öcken und Latten e infac h e  Stege von  genau  horizo n taler . . 
Oberfläche errichtet und  au f letzterer mit dem 1 nstrurne n t  e ine  g-enaue Gerade 
eingerichtet un<l i:iarkiert. Die Messung selbst geschah mit zwei 5 m l änge n ,  
an den Enden m i t  Stah l kan ten versehenen . h ii lzernen .Meßlatte n .  Die  Sch lu ßmaß c . · i\t,�t . .  

t·· wurden zwischen der vert ikal en Sdrn eide der l etztangelegten M eßhttte und der ""d '" ��· '  vertikalen Schneitle eines am Endpunkte der Gru ndl in ie  angehaltenen Stahlsti;ickes · ' ��,{ m it e inem stählernen Meßteil bestimmt,  welcher d irekte Ablesung von ·/ir mm :'.� �'/'.:, und bequeme Schätzung von -1-1f1 .,,.. m111 zuläßt. .„ . ' -'"' 

ti: . .- -- · 
Beide Meß lat�en· wurden hi�sichtlich ihrer Länge m i t  zwei JC l m lange n  . . -� 

�.,'.i.·!�f� Endmaßstäben au� Stahl . mit schneidenartig abgeschr;lgten f:nden geprüft ,  deren " �. ::� 
, wahre Läng,e von der Kaiser!. Normal-Eichungs -Kom missi on  i n  Ber l in  en!i ittelt ;_1:_ .

. 

-.·�. '�-� ��; : . und durch " Prüfungsschein » vom 29. Januar 1 907 bekann t g·egeben worden ist. 1. � , 
Die Prüfung der Meßlatten ergab , daß Latte N r. t um 3 · 6  mm, Latte :; ;� 

Nr. 2 �: ��u:7i:.�:n 
g:o:,d:�\urch j e . zwei A nsoh lußdreiecke. in einfa�bstei ,;·�1 

. ''Weise . mit dem trigonom�trischen Netz i n  Ve rbi nd u n g gebracht und alle Winkel . . . . ; ":� 
der' A'nscblußdreiecke dre i rn 11.I durch je dreifache R�p�titionsmessu ng erm ittelt. " - .: ,: ·�·� 

. Zur Erreichung größtmöglichst.er Z ie lsch ärfe wurden in den Dreieckspu n kten . rot ·< :.;;,0f� 
�;,t;: · • ·  1Jn4 'veiß lackierte : N ägel als Ziele aufgest�llt. '.�:�.:t� r;J;•f':_;,, „ .. • .  . lch habe, weiter aius nahel iegenden Grü i1 d en angestrebt u n c! au ch erreidJt1 ')/z 
��(y,,i'\� . : - �11� ll}it ·der a�sis'meSSUFlg verbundenen heik l eren Arbei ten .  ' w ie Jas E inrich ten . , .:\'�: �;i� ";,·.i. · _ , :-'·--:. ; -- - . . - -· . ' 

' u . 
• ' , ·• - ·:-;..;:�q, �i;;��.t.,�." :emer . (;er,aden auf der Oberfiache des Mef3steges1 das Messen der Grundhmef}.;' '>·:>:;;i� 

��";.; . :: : selbst1 ,sqwie auch die Messung al ler zum Übergange i n  das trigo 1i ometrische ' ;:/<�!�f.� . . . .. I . " " 
. N_etz itötigen W.ink.el an ein und demselben Tage zu vollen'd�n. · 

. . 
;',:,/;

@\ 

• 
.
, • ' - ' ' ' •, ' 1 f,·l.��...:�i'.i1f · ; :' . · .' Es wurde also . für die Basismessung-en d ie  mögl ichste Sorgfalt . aufgewendet .  „ -l,"i:!f� 

· ; ' •Werin denn och .die E�gebnisse h i ns ichtl ich d�r dabei ausgeführten W i n kel rnessuug(ln. , , ; , ;;.� 
"( hiu ter den von mir .. gehofften .Resultaten zurückblieben, so • sch rei be ich dieses ,/i'.�:x�;� 
. ·>�or�er.rschend de� · U_rnstande

: 
zui  dafJ bei Errich tung der �foßstege. wobei i �ll . \:<''.}� 

. .. ;...;. ·a.mterwärts dri nge n d beschäftigt - nicht selbst anwesend sei n  ko nnte,  std:tt ';  · '.;r;� 
' 

. . .• . ' ._._ „ 

' 1 ) , �· -_'..-, •\_ll:«:,� . " fi� P�öcke, W()fau f A n f�ngs- tt'nd Endpun kte ' der Grundl inien 
'
markiert warep, x;,�,}W 

: :voUständi,g isoliett zu stellen, . diese Pfföäe ·m it d e m  �anz�n Gerüste in V.�r- r,:::.'�;jt-*� 
.;:i ;· · qind·�·iig· · gebracht wurden , so daß, .also diese beiden 

. 
wich�igsten �unkte <l�r , .';;.i.#� 

'.:t;'. Ofu�dl \riien· ;.:tl le in folge Te1J1peraturwechsel · stattfrndenUen ··. '-Veränderungen .Qes. >:/H�i 
�;; · .Ha{tef)steges mitmadien mußter:i t1 i1d dadurch .nich t  unwesentliche· Verzerningep„ d�r. ;;:((i� 
��·i·A..q&�hltiß�·reiecke und . namhafte Widersprüche in <Jen Winkelsummen erit$tehen _:?{'.:�;'.f� 
� i,: 'mußte·n· · , · · · , · · · ·  

· · , _  · N'Jf-:iti \(,-:,": . "' ·tch:' wtirde :
,
kÜ� Ttighin A n fangs· und Endpu1rkte der- Gr�ndJ lni�n au f ei11 fache

.
l1 � {):��I 

,�, n�_�Ji e�.t.: · s.f�'1;epcle,1f Z J
,
egelpfeilern markieren ,  un; . sie .währeQ�' 'qe1: -D�uer ·�litt�' :';?,(.�;�� �'.::·�1���1l:rg-e�( j 11, ' ih:rrr;. ,ljag�·: ttr n lichst k�nS:t�nt z� ethal tcn . . " . i 

. ' , . . . . . / , <X'.';;;:�� 
.;;.t:]'. }; ' #h . h<�bQ . mif Absieht ' se�r kurze ':Grundl i nien g·ewählf .U,t)tL (1be,nso mit Al:t-;:A, 

�n·:M� -��J'� ; Wi: lr}f�lmes.s�pgeo . zum /Ansc. ll luß an . cta.s trigomirnetr,i#911e Netz · und . :i§.t+f' 

: :�i::,; '. �. : J:J,:�<: , · , · - _ , " . .· " : , . . . . : . :E::i���)�. 
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Ausgleichung auf  d ie  ein fac hste A u fg-abe beschrfü1 k t ,  dafür aber für die Messun­
gen selbst alle mögl iche und m i t  beschränkten M i t te ln  erreichbare Sorgfal t au f­
.gewendet: 

Die Ergebnisse der Basismessungen sind fo lgende : 

1 

II 

Messung 

95 ·0 1 68 6 · 8  o · s  
0 1 6 5 6· 5 0 ·2  
O l 5 7 5 · 7 0•6 
0 1 62 6 ·2  O.· l 2s·2l 0·1 1 · 9S·O i 63 0 · 1 1 : fr3 

v v 

o·zs 
0·04 

' 0·36 
0·0 1 

-
0.66 

Mittlere Fehler 

tn = ±  0•24 tmn 

9 5 ·0 1 63 
+0:0720 L�tte��orr. 
- ·�---,-,,..,--r.,..,.�-9S ·OS83 ±1.tQ00241!1 

' : , - t. ' , . „ . .  : 
' 

'.' ' ,  
-

95-0 1 47 4 ·7  0 · 3  ·o·09 m -:- ± O· J 3  nnn 
. 0 1 5 2 5 ·2 0 · 2  0·04 

0 1 48 . 4·8 0·2 1 Q·04 95 ·0 1 50 
0 1 5 2 5 · 2  Q·.2 0·04 · j-0·072�. Lattenko�_: ' 95 ·O_l_S_O """'l'-1 .... �-:�·:I _o_·_S ..._ö .... •'4 ....... _0_' 2-l-; 9 5' ·08 7,0 ± o·ooo' l 3 11Z { 

· I ' .  ·, , . 

. ' : _ · · s5·0 1 43 . _' .„ 2 ·3 : . · 

::; , \ · ��l; ·.' .< : .
. 0 1 2,f ; t<2 �?,:.

;
' < . ' · . . · .  , ,,' „ 

· ·. ) „„ - 0 1. t 7:  . . l 7 0 3 . .  '" 

„ 



��f�ii\5 ':�'(:��� 
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•.' ,�,.. Seite 3-4 
gerechnet 

2930· 704 
50 1 
930 

0· 704 
o · s o  t 0· 930 

0 ·008 
0 · 2 1  l 

V· 

- 2 7 5  -

0·2 1 8  

o·ooo 0 ·044 
0 ·048 

---- ��� ..... ��--.;----------���..;--------· 2930· 7 1 2  2· 1 3 5 1 0· 2 1 9  1 0· 2 1 8 1 0·092 
0 · 7 1 2  

2930· 7 1 2  ± O· J 23 m 

' ; 

. ... � •• !:_ ·.� 
.!·- :,,·:;.)-i� 

. •\· ·· ·: � , _ \' . . ,; .. �: ' i ,);!{ 
.
!
·'::�tl 

:.:,,};� 
Würden also die Rechnungsergebnisse für Seite 3-4 als gle ichgewich t ig · ' ·. )'.�:i� 

angenommen,  so bestände für das ari thmetische Mittel aus den drei Werten ein · .  · '::füt\� 
( mittlerer F:hler von ± O· l 23 oder -rT hnr  der Lä�1ge von 3 -:4. Die

„
Einführung :' ·;,:,�f,� 

.o::.. . der den emzelnen Werten .zukom menden versch1ed.e ncn Gerichte durfte daran '._'./i�J� 
�;.:;. ni.cht mehr viel ändern . · 

· ' '.;;i,j% 
'.c"{ ,. Mit de� arithmetischen . Mi t tel der drei gewonnenen Werte vo n Sei te 3 ,...;..4," . T'���� �if: ·;" · wunlen . sodann die übrigen Dreieckssei ten gerechhet, d ieselben mit dem : aus den;/,„(' 

gegebenen . Kataster-Koordinaten von 9 und 1 0  gerechneten Südwinkel vorläufig ··: �, 
t�;�:�.; ,, 

. �
ri��tiert, . . 

�ur Y er.m�idung großer Zah lenw;rte Punkt 8 . als �oo�din�tenurspru?g: :. : : <'!-,;": 
�:,:.1�)- '. .gewah1t , die . K<;>ordmaten der Punkte 1 �7 gerechn et und „schheßh\:h zur Kon. : ' '' :;;;1;J:) �iZ;J : ; „� trplle . aüs . di�s�n Koordi�aten aberma!S di.e . bereits bekannten Dreiecksseiten · r 'ii� ''t;"'-'-• f ·(.-: ,. .. ' -. ·' ' - .F _ .• �„ r,' • ' ' , · t';.fi: 

· .. :,,: . ·gereclinet; ' . . · · · . . . · · · './ �·r� . ; - . � _ _ r - „ . . f_ : • • •• , • ·:„ �:�v 
• ,. · . ." · · '-.' · §<>dann wurden· v�rcrst die· Koorcti·naten der Punkte .9 (Kirchturm von ;BrunnH:,ir 
.> . . und. 1 ö (Kit chtur..m von rVl'ari,a-Enrersdorf), daraus n eucrdit1gs der ' R ichtungswin��J�B·  

· · ger Seite 9- � O . gerechnet, · mit dem be�annten Kataster-Südwinkel verglithetf'f::i·it 

. ' und ·...;.:. nachdem ein.e Differenz von nur 3"  vorlag -.,. di� VQriäufige Orie�tieru'nt?:S:t 
. „. <\Js endgiltig ' beibehal��n.· . Ifie' Entfernung der Punkte ' 9 �µnd 1 0  beträgt a .us.X: · 

: '. 4en '. Ka�aster-Koordinaten gerechnet 682·62, aus den eiget,Jifo . Koordinate.n ;, ge:�;,f\'' 
,. , r�chnet. : 68:?·95 ; es besteh t · also eine ' DiJfercnz von , 0·33'. '  m ,  woz� benie'r�J.' ::·\ 

11 : ,· ���d�n' 01u.ß �  daß .zu. �„egin� m�i�er 'Arbeit auf de� Turm . de.t Kir�he von �arl�: :i::;�·,\� 
;.:,; , ��zersdorf (�1un�t · t 0) ei11 neµ,es Kreuz aufg�set,zt wurde. ;· · . : . , · :.« ·.>:(l."� �'.: �.'. -�, : , if''}?ie  Rec,hnung

. 
der Übrigen trig?ri°.metrischen Pµnkte g��chab in der Reih�rt:��;:���; 

F/ {�Jge, �ihrer , 
.
Nummern · in  :der · TflanguHerung$Skizze, nur Pu:1�kt · 1 7  ko,m�f ·v()�„�-:·fg 

'\dt�n-k� , , 1. 6  . . · : . . :'. . . .  , . , . . . . , . . 
· 

. . . 
. . : . 

<- : ·�'.'.� 

Y:f-'��,„� , J)ie:. m ittlerel\ . KootclinatenJehl�r rl\er. P1,1nkte 9 J 1 0, ' .l l und . 1 2, . wel���. · d.�l'.;�:�i 
j��!i�P.�. �Ü�t�ri,g8,�ebi:� ,-:i� , '_�wel, A�schni �te ·.� ei�e:n' Und · im loki��:�t Netz'e ais l��:��!,�f�'.�� 
/,_w�1,ter; : Orq�vng /b��r�9h��t , wu�den, smd · , . : . . . . · . , , . . . ,,; <! 
-�M:/}': ?/,:, �.< ::': . .: 

· .  · .  �; :: . .  1 · ; · . · . : > > 

� „  <::,Jri;;!; �: i' ·: ,.;:.- , : , . · „ . , , fJ.Jr 9 .-·
. 

mv. ""7 ± 0 .00,7- „ 
· · .  , • · : , 

'('lj��i:j.�;::�;:y:; . . /· 
.c ,; • 

„ . . :.: _: , . .. , :: ·:· 1�„� ::= . , :J; 00;;qos . , 
,;„)·.'t„ '. ':'F · � · „ � „ . · - -: . : -. ·: fur1 1 0 ' -' � ms.·. F,i!IP. · ± 0: 00. 6 

,;,Jf i��,,1j��i�;�i,k.f.1 f�0i{F ·�1 1 ·* ·p·� 1 2 .

. 

· . .

• .  

•· · ··· 



. ·..; 

- 2 7 6  ·-

f'ü r l J 111 , - ± 0 · 0 1 
1lly - ± 0 ·02 

für 1 2  - 11/ X ± 0 · 0 1  -

111 y - ± 0·0 1  

Die  Polygonse i ten wurden m i t zwei 20 112 langen Stahl meßbändern · doppelt 
gemessen , diese selbst hins ichtl ich i hrer L:inge geprü ft. und die vorgefu ndene 

. Unrichtigkei t  von j e  3 mm in R e ch n u ng gebracht. Al le  Polygonsei ten wurden  

„ . qiit · Benützung der durch d a s  Festpu nktnivel lement gewonnen Höhenun terschiede 

aµf den Horizont reduziert. 
Die Abschlußfehler der Polyg·oi1züge b l ieben ii\ den meisten Fällen' weit 

··
. h inter den laut Poiygonal-Insfru ktion des Katasters bewi l l i9ten Fehlergre nzwerten 

<zurück und überschritten üieselben in keinem . einzigen
. · .

Falle,  . . E:S waren ·;�.:$2· . Polygonzüge mit zusammen 30·6 .km Streckenlänge; 350 Brediµngs�fnk�l ­
:}urid �98 Pölygonseiten , und es betrugen die �(ß] du

'
icb.schnittlip4, 1J,1; die t::, rJ 

<,, - · . .  , • • 
, ; • • ,_ ,' _ . -.„ 

\ .· : . 
'f.f'.dürch&chnittlich T�&- und die 6 L durchschnittlich ·,�- : der. hewiU.i'gten :  · Fehler� 
I�:_ �\ . ' • • - 'i· ' . • ' - I· . ' ;  

·' '' gr�ri:zwerte .  . . . . . .  ,. j· 
• . ·· , . • 

·h# . · · D,a:s. Festpunkt·NiveHement hatte zur Aufg8:he; . die Höhenlage . aÜer . 

'kte · zu' · eruiitteln und wurde •�ls . Dq:ppelniv,�l lemepf . ausgeführf„ „ 

,; ' " 

· . · ··. 
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Die Ergebn isse davon w are n : 

1 6•033 1 6 ·039 
l 5 • 399 1 5 ·406 
l 5 ·4 1 6  1 5 · 399 + 
32·94 1 32 ·923 -+-

.· ; 

I 6 ·037 
l 5 •405 
l 5 ·405 

,,„ 

. . 
. . � 
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Jch veröffe n t l iche m e i n e  A rl.JC.: i t  u n d i h re Ergebniss� aus mehrfachen Gründen : 
Vorerst b in  ich der � le inung, J a ß  d i eses m i t  al len  größeren verm essungstechn ischen 
Arbeite.n ,  i insbeson J c re der Privattech n i ker, geschehen so l lc 1  um damit die öffent-
l i che G lau bwürd igkeit  u n d  Vcrtrnu e n S\\· ü rd igkeit f>olcher Arbeiten zu erweisen ; 

dann bin ich überzeugt, daß die Publiz ierung größerer der Praxis entstammenden 
Facharbeiten dem Ansehen u nseres Berufes, d er zum eist mißachtend als Meß­
bandpraxis hi ngestel l t  zu werden p flegt, nur Nutzen bringen kann, und schließl ich 
verspreche ich mir vo n eve n tuel ler Kritik meiner Arbeit selbst ·noch ehv,as zu · 

profi tieren . 

. . _ Die Bonit ierung z u m  Zwec ke der Zusammenle g u n g  . ·„(1; :. · 
landwirtschaftl icher Oru�n.d stoo.ke. · .,:;:� Wfry1;w·/\'. (Vortrag des . ständigen Bonitenrs für agra;ische Operati�rte� Pii�l . H e· i n }� . der,· M:onats- ' ·;<:'.';� 

�.,.��"' : · v�rsammlung vom 20.  Mtirz 1 90 8 . )  :.·: · · · ' • . ' · • ·,�;:�? · . , .· : . > .� , ·>�:_:· ?. · 

· 
„ ·' : ··· · -.r·�-1�\ 

. . (FortsetzQng). . . · . . : ,, . . . .  ·· (·\;:.,\·:1;;-� 
·:· , Ein. Boden, der zur Zeit der Schi1eeschmelze: fär_lgere Zeitvon T�gwii•s·sehi:\.\�0;-(� 

::·uJiei-ftutet' wird , der,- in  der feuchten Nie.derung · ge_legen , oft , l:/i& in 
. 

den . Monaf /:i'.N;�� 
: r ;Mai · h inein nicht h�arbeitet werden kann oder · der zu Zeiten von Ho'Chwässern ·' .i{� 
:' �,enachbarte� Flüsse inundiert wird , ist natürl ich stets }''en iger wert, als ein sonst i }1;� 
,'il�iChartiger Boden1  der diesen Übelständen nicht .ausgesetzt ist , · und Sßrnit mul(�;;:;.J*i 
� 1'\teser Urostan�I bei der Bonitierung befücksichtigt wetden. _· _ . -

. 

· „ .· .' ��;}�� �1fr;; : · Au.eh sokhe 0-run:dstücke, welche in .. der Nähe· von hober:i . :Geh��.den odet ,>:: ;�:'-. 
;•,,.. r - ' ·�- - ' • -

. 
• - - • ·_ "� - • • • � • -

� • • ." -
.\ - . - • ·: 

'' �:1!J>���t1�,-; ei�es :-Wa�Qes •. . get���n: .und-_ einig�i· �$t� �d,er1 .: .�e�· :J)iges �.d�. ( ��,s�h,�ttBf g·;;)/ 
���gesetzt sin4 ;  sind. Jüch t · :so : ertragr'.e1Ch-, a1s; �qlChe, �He u�ntet' - .e_i h�i<',zeHwei!\��\ 
·:�#��h�f�µng� }ifopt .: �ü Lei.et� ·�··. ��hen:_ : ·_ ��: N��e : dc�: ·w�1d�� · n1u:�·-:a��-� }.���„�nd'. 

„� ' , .:: ��1.t���ry, (:i��nd�n:-. - pe.1 �er � Bomj1er� „��
-
· ��ru�ks1�ht1gu.�.�',::�. !t '1�2T:'.i��:�: - . '·" ; yrz�laitsl�u,fet ' de� � Bäum.e c;i�n _Boden „ ��f; }Va;ld_esr:M de , ._<l��Zf��e;�' fi,r :9��rr, »fi 1�.�' . . .. ·. · · ·· l 

.1ha:4eh ) 1ii-tunte� ·d.or�se\b$t .,·ein : .tef n t , '.Q.ecl�üteiJ�e. ( :t�t; und' � ·�i6_ �r.·: ;9�m���!J:���;.4qr:?:h . .  ·· :; ' :;;;:�i t,eiNi,e,a�r_s��läge · in ß�r. Niih-e ·vo1t ' \Valde[n ; ti'n .d)�u.e.n .. ;·di�, � Ht:�n4.f�;:��� · R;Jl�tpilze ' ·' 

.. h deil" 'Ce:ieä:lien w:eit  verheerender "'"entwiCkel n·� · · alS . .  im · ' fre1�nP 1'eH.\e}>' ;,_;,, ,; ·. ; 1 · - ,._ : 

, ��·f ir,ü�t��;·g��:If;��f�:�t�;��1��������;1�i· 
·.��t·ü);lg··��n_d; K.füs.s�:-' ;Iµit .·d�r '!lez�ieflnu�� :.4:� '.Y� ll, ' l)I(Jl:��� ; _\fiil( df� A. �ker�: .. ·:��ftj�:� ?f,l;{·,:�{lt.;!;f� /· : t��'!,��::�: i�J����!���fü::�'f/�:;�{{\�Ü.b _: �'� ;�?t�.�!d,��ia.ss�.� ./�.� 

i���',:�� t:Pf l�r!",d1;: »'.�IJi..� la���· :· J;t41. 9r:: �J, t;;.�r.��� t�mt��t.e:� . J\uß.e� : K �l:tw·. ·  b�fi �dt 1 �11�n·::,„ ���"�:���(��.��s��l����· · · • :::�11·· �·\�{(:n-���!·;,\�� 
81ßfir : :d.ht:,' - �h'i!iie�r:�efd���i �uh�i;#�11h:4 ,:· · · ;Ji;; ·;rdaß '.: :di ie· '.: 1�:1���;;d :k�:t���ri.;J! · · �::"1�-:<-',� .�' :?,•;,:. · , •.' •, . _ ,.,i,:_.,� � ;;;i.� .• '·'..; t1 1, . r'iJ. ·',,!'·. >„ J - •.'�·.:..r(. -�·.'f:o1 ,..· �•,•1;).,, . ._, '': i . . 

• .' i •  ,. -. , .  ;� �t f• ._, -'� ,;;__l• l '. /{ · 1i.�- '-· 
, ;< .. t if\in ' :tttei:�ad�;e,htJHe/e·rt:.:1f. ..

·
. 

''>'''-' ·· ·' ich t":- hati ·.· � � :::s· · ' · · trsse ·l'JJ.1 :� i-. t��y '': 'T1�'L ·. ; : :�t 'hJ:':' , :· .:::,-Jf< :,,_ ' !t/:-�,;;:�1 \� .„ . , , :?Jj·J;, < •' . <l:t : : �% ?t { · . '\�i\; !'.-�51i;�·< - �m: � .{:-;/��c ,, t;�!:„_ -.f.�iß:'-J.1��- ;.7::���-1 · : · . · � . , . · JW., ·l ' "  �i l�· 7� ·: \"'/���, ·<·· · . J��\.�•,,��·; 
,:·,_tti*�'.d�hiiiQll,,;�iMr:eJn;;,;��fiit:��It��4 �in�·i:: ij ·e,tr�ft'.iii.4�;,.. J!:{!J{�:� · · · ·  .. . , :in · '. ' '  ' 
i . • �. ,. ' ·. ·

·· ·· '" ;�ft· ····:.J,!, �·· ·' • .  ,,.?�,���·�(��1.�' · ·� · · 
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fal ls die  M ajorifat nach der  A ns ich t des Boni tcurs d i e  r ichti�e Klasse get ro ffen 
hat , d iese lbe  als Musterkl asse angenommen oder nach e i ner  Debatte  erst bestimm t . 
Di eses Vorgehen ist e ine  gu t e Schule  fiir die  K lassi f i katorc n ,  deren Urteile n ach 
kurzer Zeit eine stetig zunehme nde Übere i nst imnumg au fw eise n .  

E s  hat sich  aus diesem Grunde u n d  auch deshalb ,  dall die l\ lassi fi katorcn 
für d ie e igen t l ich e K l assi fi kat ion hübsch viele  Anhaltspu nkte gewinnen,  als zweck - · 

,m äßig erwiese n ,  e ine  größere Anrnh l Mi1sterp flöckc ,  und  z w ar i n  zi e m l ich gleicb­
mäfüger Verte i lung ,  i m  ganzen Op era t i o nsgebiete zu sch l age n .  

Nachdem d ies gesc h e h e n ,  wird . vom Bon i teur das Boni täts-Schema vcrfafü ,  
welches aus e inem Verze ichn isse sfün t l icher  l\Tustergru n <lstü cke b esteh t ,  in  dem · 

die örtliche Lage a l ler Pflöcke, sowie d i e  charakter is t ischen E igenschaften einzel n er,  · .<.� 
beson ders m a r k an ter, d urc h  d i cse Ptl ii c k e bez e i ch n et er M us t erb ö d en a 1 1  g

e
führt •··. :

·,
:·
·

,

· .
. 

':·,· .
. 
-·
:

· 

.

. :·:
·,
·,'.·:· .. ".·.-.• ... ·,··
.

·

,

· .. ··.:·.·.'.�·.,·lli·",�·�",.:·, ·�··
.
1,·

.

j . ; sin d .  Dieses Bon itäts-Schema wird nach V crlesu ng· v o n  s�imtlichcn  J\lussi l ikatoren .. o"� 
u ;1d  deren Ersatzm1i n n ern un terze ichnet  und h ierau f m i t  der Bon itieru ng zwei tem 
Tei le ,  der eigentl ichen Kl ass i fi katio n ,  bego n n e n .  . . :;�1 Es wird v iel leich t den sehr geehr ten  Herren · wissenswert erscheinen ,  , i n . 

, welcher Weise die Aufgrab,mgen stattfi nden ; diese lben werden bei uns rn i tte ls 
�,b „ ,/ ameri kaqischer G artenspate.n ausgefü hrt , m i t  welchem j e  uach der Tiefgrü nd igkeit �:� .>(. des J3odens bis in , ej ne  Tiefo von· 60 cm i n  der Breite des Spatens, also UJlgefä.hr t��h'..�: ,  22 · c1i� 

„
orei t ,  Löchet· ausgehoben werd e n ,  Stöq t man schon i n  geri ngerer Tiefe · :  .. 

5E';�z:.· : aµf' eine!) anders ,gearteten Untergru n d ,  so brauch t eben di e Aufgrabung n icht ::'�::..··., „• ;. \. . 
-

' 
. 

. . Nk'. ;<, fortgesefat ' zu . werden .  lt ,, „ , .' „ . " . 
���>f .:: · � , . ' '. Nach_d �ni auf bäucrl i c h c 11 G run dstücke n .  bedingt durch das o ftmal ige Zu- , . „ �/:\��� . . (· samm.�nackem, längs clcr Mi ttelfurche aus angesammelten Erdm assen ein Be�t- .' ;,:���if. 
(\:;;;-;:\-' • 1rüGk{!n gebildet ist . und· die Oberkrume in der Richtung der Grenzforchen ,se i�hter · ·->'[ 

w ird , ist ·es rationell ,  d ie  Au fg-rabungen stets .zwischen dem Beetrücken u
·
ntl ct·eo '.<;��i� 

Gt'Crl?ifufchen vorn �h m en · zu lassen , um so lch erm aßen die  Ourc'flsch n i ttsbodengüt�":>Y:� 
;: � der g·anzen Parzel le11breHe kennen zu ·lernen , 

· 

_ 

„„ . 

,, , �- A n  der Klassifi:kation' n e hmen in  der T�egel 16 Personen . teil, und ZW<lt der 1> '' 
!i',,· ··:Geomet�r, welcher die Angaben der Kl ass ifikatore n in ·die " Boilitierungsskizi� . :„„ 
V, . einträ,gt; der . Bo�iteur, fünf  KJassifikatoren mit j e  einem Aufgr;lber und ·schii eß;·'. · ' ,�:.; 
',,Jkit vier ,!vfeßgehil fen. · De( Vorgang . bei  de r Klassi fikatio,n 1 • ist · min folg�nder '. · )i 
'\.' : • '.• �-

. 
. . 1 � • ' . . . - ' • '"-. " ·•,· ·:j. . p,�r : · ,Geometer ,weist . jedem . der fün f  K lassi fik'ato'ren. eine · Patzelle an, , der�tl ;·: );;,1 

\ Nüriinier . si<;h derselbe in sei nem· N'otizb11che ·. ootiert Sollte die ·· P�rzelle breiter:�) · · 

;:y�;�j�·:��O · , 1n' s.
ei n :  so mlisse n , sich · zwei Klassifi l{atoren i n  d i eselbe

, 
teile1'i , wähfencfi'.;f M<�H§h.. �in' �il1z·iger K lassi,Jikator ,1z\�ei Parzelle n ,  falls» . <lieselbe�1 , n icht ilber·

'
„ 1 0  :17' ::>Jl �J1;fP�,�it:: �i.n'd 1 üb�frnehmen kann . · hif

.
allgem cinen

,.
w ird

t
stets datün gctrnchtet, :: . da,�; )it;r:t� 

:�H-�··,;'g·esamtc Bt�ite,„ welch� d ie ' fü n f  Klassi fikatoren au f ei nem , :Gange· zu lch�·ssi; t', ' 
'fi1#�*�·ii:; ,bflb(;)n , ' �int? ' . .  Au���hnung vun l 00 �l�t:ertl' Dicht  . üh.erschrcitet · ·Pt(:( 

·�$�i�ki�o�er1· l�s�il 1m11 : die v�rschriftsmäßigen Gräben mac��:n> · ,...,;ähr.encl dfsf· 
, ��,��h�!fen, ·�-el�hA '-·�1i ;:·dc;11: FJ�:n�en_ ,gel)en·, · J e  40 · m �bmesse�;}Utjd�' �ort: �teh�fr:;;: 

. !�f��tjj . ;Hal��� ; �}1� ! Xl �.si;ifl k.11.�o�e11 ,: ihr üi:�ei l · �us den Grub�n· ·.:�schöpft, , :so :v�r:� :.;�;, 
- ���1�!�:'l'.'.:si� ·�ie�· .:�ciftnide��, : Kl�s�e : j 1i . Jh�e.1111 Notiz�1.1 ch� !, unter Aj)Jgrabung : . l ,:\111��5� 

i /•. - \. · ' ' '. : �.. ' -· · ' '.\ • ' ,. . -„. .. \ - l - . . . ' . - • · •' • . „ . . „.\.:-1 .' ·'· 1 
h·;. ��T.:LQ�9{11l- ���, » !fl�'::��l��$i�, <� n;i · : .. w�loh� , d ����·l �.e : . i n · �·e:r }l9nJ,t�· eFu ng�s� 1 · · �:' 

;:;;:�_tir;,f�,?�!,t�.::·;ib�'.;,:j}it��;it�}:��, ����.'.·:i�::L;�;�; .'{ .». 
· , · :'. „ :/: 

:) 
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an der betreffe n d e n  Ste l le  e i n trägt .  Der Boni teur überzeugt sich von der Richtig- ;.:; 
.;,:• 

keit der Ansa.gung u n d  n u n  m arsch iert die ganze Kolonne um 40 m weiter, wo . ::1 'fi derselbe Vorgang eingeh alten wird .  Die Aufgrabungen werden mit  fortlau fenden : �f Nummern beze ichnet u n d  so l ange fortgesetzt, bis das E nde der Parzelle erre i �ht  .� 
ist. lfrerauf muß (zur Kon trolle) ein jeder Klassi fi kator dem Geometer nochmals 

� .. :: .... ·· ... _!t.� der Reihe nach wi ederhole n ,  d e n n  i mmerhi n ,  besonders bei dem in · ·unserem c· 

Marchfe l de stets h e rrschende n  Winde kön nte wol ein H uf falsch verstan\:ien J' !f! . <;.'�·: .r�� 
· '<· . worden sei n ,  obzwar d ies nur  äußerst sel ten vorzukommen pflegt. Nun erfolgt · · - ·� · e ine neue Anstel lung der Klassi fi katoren und die Partie geht i n  g·Ie icher Weise, · · ·;;� :�� 

_ vo1i 40 .zu 40 m Au fgrabu ngcn mache n d ,  die nächsten fün f  Parzellen �etour. -· · �·� 
. ;0011::��d��h dii:1 l�e�;��:�:;;;;1�n 

d�r��e��e R1���r:����;�:;
ie
::is��:11

er�:a:\,�:tc�:�� .. ·.
· 
.... 
•.· .. : ... -.� ...•. · .

. 
:,_'.:,· .. •.;·.•.·�.·.
·.·.•.'., .. '.'..·.···.•,·.�.·.: .• ·�.·�.�·�.::�.: ... • .. �tellungen,  . verkürzt und schon auf 20 oder auch 1 0  m Entfernung neue Auf- ·, , 

, ·\� ·,: · grab.ungen ge.mac.ht. 
. . . , ··. · 

, Diese Arbei ten gehen i n  schlechtem Boden ungle ich rascher : )•oti •Statteo ,  . · -_ �:„:iiW: 
·f_.��.„ :;!. ·als in gutem , in w�lchem ja die Oberkrume . viel · t iefer ist und 4.ie A'�Jgf���r o(t ::„ ; �:,?� 
· . „,)'../�WS einer Tiefe von' 60 cm · noch i m mer gleichartige1i Boden>: 71:tf!lige ":fördern; -;;.;v:.;f-:;;��; �1;�;;,\1älue'!ld bei : schlechtem Boden. oft scholl der erste

. Schatifeistich dil Khisse · e}:' ;;���'J?���� 
:��fi)� ·n�en läßt. Sowohl  die At1fgrabung als auch die Beurt�il��J( . des .;Bode1;s „ '(� - „. 
�ft:erschwert · auch e ine allzu große Trockenheit des Bodens, wie es beispielswe_i�e · ·:u�w� 
;�$Ji:it� „. vor igen Herbste der Fall · war. Namentlich die roit K l�earten ünd Hackfriicht,en •· · ::.' ::-;� 

�:;: .. �- · ·i'/ ' • ·� 
- - • . . . . . '_ ' 1  ;° 'pebauten Acker waren kaum zu bearbeiten und leis.teten dem Spaten · einen , für . •  .r : �· .�r� a�m�� Aufgräber recht füh lbaren Widerstand . · 

, 

.
. ·" .• . . ,, .. ·. :� \�,, ::.,::.·: · ·• Gest11tten inir dle sehr geehrten , He.den noch; im .. Rahmen:· m:�in.er:.-A-,üs�: ·t�; 

�hf1'ng.en:· Jhnen einige der am .häufigsteri' 4prk<:nnmenden . Boi:lei1 fqil}}�t�91��
.
n : yot- �;1;�� 

.
. 
f�bre.n ; : ;  �Sehr ,leicht z( be11rtei len is·t der Boden der: E�ene. i 1r troc�en-�� .La�e-:;�·i;i�� 
I hier der · Untergrund · .?chotter, so kalin : man · in cle1i' · .meisf�,6 ;FälleJr: ;Tl,.'t,; · 

)rec!i.tig�ng ' annehm<fo t 
. .' daß die.Se' u nterla�.� - . �ine ·iiorizon täle oo,�,-���r:�.\b.��;�,:�����t·i 

:.#· ,_der ;J(q·l t�rboden in eill'.er · größeren � ·o<Jer g,eri r)geren · Mächtigk�it'1�i ai� :fJ�g.�rt':'1:1�:\. 
Yl#Seli� Bo:cter( 'i�t zu;metst·�glt!ichattig un<l e's . kan.n . dahe r ,.d i e ; T i e f�)d�t'.� ;f:V�k �r1fr� '

m .e" ;;, :·; 

l.�19. ·:als .Maßstab fär ; die Kfa.sser1e'i  n teilu ng ' kfienen . f< Je , nae�tleß.i;;;'q���eJJ:ie bei�„ : !': 
'i'Fl#W�i��· 60, SO,  40; 30 · oder n och. w�niger, . �eutimeter , M���. Ügk�rt„,:���si � �t,:„;»l;i, 

i:�r · . fo �,�ie I. ,  II . ,  UL' �tc, Klasse einger:�'iht wenfon. : �rheb�klt4: Ptj;te.ts,chi�qe!���i 
�Jl.eri::::�t�:· fbeii.n · üb ebe11en_ · Terrai·n ,  - zu�al �dö.rt· : • :wo .: d�·r.ch�:·9��f$�\�ellim un'ge9�\��� ·
· �

� .;..
· 

:

;

· 

- .�. 

. . � ' ·.. 
„ ·- ' • . . : ..... � · . . : •· · ·· ' ' : . , . . . . „ -':.·, -. ...,, · ;., , • · ;. �' · . - - „  - ' - � l't '"'·· . 

,Stfrg�;�g�n ' \111d: ,:�ql��un�(in · . stat�gefo�-deµ, ::�a·oe�; · '. ,I;n M:U,l<J'en� ·:·.\ye:l.�h� :q�r<.;'."' „,, 
'r�� ::�ä:�sersttöni�pg�:11 gebilget �word�n ,ia�{)i'.st ; �u�e-i�t '.,;4,ie.;;,�berti;rui.jie ; )�:eijf „ 
. P,ß·�;N',�\vqr.deii:;: · . iü ,:;��d,�re� . „ M uld�'n. · ;f�n4�:1\ ;jJn.�·G4�l'�'f ei(i: wJ�.?*/Ablagerµ?*��/;;;�, 
tt.Vt;: �\l� c dies�1l'· U��acb�·11·„: .'ko1J)�t · · ��·: Y��.t: "·, ,q�@ ,t�u�. ei��� ,11 di� ßO,h,l�; �4�f ,,��lp� ;: .,_ 

�::.���Je C:� t�J�, · :m"·ei J. e·w:e:i·?,e· be§�e�e; >J�:��:it:�t : ����t�i· $t , . _a! s . . da� , s.i�,.„ �-��'(!•p���;r. 
�r�J11l . . .E.iä: �ehr Q'äu�·g�� • ·ti n d irn i' JCo.µ_pi�rJeµ; t :f �ira.fö ,; q�jri'a1;ie � iyfüi>.cp e$_: �R 
;t4t�ß.des ::.' flier: · · s'ie�'.t:�:, roa�:/·,vi� . .. <UJ <;;:��r;'.�t{�rstKn. ::st�Jle ' 4�r �t�� :��lile ;; Jl�.',:blJ��, 
: ��;�:µi \ii.#f gcl,i n d_fgs�&tf'. \� q(}· . in fplg�.de�$�� , \��t�:: 139 � e:� . : �µ1�· \: 9��for:-'1+i&�';;h·: p��ii��) : , . 1.·��ff ���t����?�t · l}��·Jhwe.m· m �:P,gen. . . df s ; ;���n.;:: ·13.·�f eps�, ��t · ·.��h�,��'.1ff"���,���; ����· �.�� btj;��f��.'.���e!tv��Jle,11 ,-�l�g,�nm_geq .. JfF�!l cle,i.,s';�. :ft_etd�r - ,�mmelor ��. J 1� ��lj{�1 11:i„� , 

i'.iw� 'Ä�!:;·;�;�. c:1· .1·'.\ :;J\!,;;u1��0��\ :�\jJ:�r,t ;,·>'.,f, .r'·· r ,;)°';� .. , . , .· . . . � . . 
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. ! Tal mulde d i e  Tagwässcr u n d  so w irk t wieder d e r  Fe1 1 c h t igkci t siiber n u tl v er-

m in clcrnq au f die Bodengüte e i n .  Wir haben also n i ch t  gerad e i n  der größten 
.. . Ti efe den b esten B o d e n ,  son dern dort , w o  das Terra in  schon c lwas anste igt .  

A n  der Bergleh n e w i rd n i ch t  nur der Ackerbo d e n  seich ter, e r  i st auch schon 
1 

;� · meh� mit  dem von der A n höhe durch starke N iedersc h nlge i m  Lau fe der  Ze i ten 
< : herabgelangten Gerölle u n d  G eschiebe j e n e r  G es te i n sart vermeng·t ,  wel che w \ r  
�- ,  am Gip fel des Berg·es vorfi n d e n .  Wir kö n n e n  also e r fahru ngsgemäß a n n e h m e n ,  
�' d aß d i e  Bodengü te m i t  der Höhe des abst e igenden Terrai ns abn i m m t .  Damit  
•r �'.: ; wil l  i n des n i cht  gesagt sei n ,  daß m i t u n ter  auch a m  BcrgTi.ickc n ,  name n t l i c h  <lort , 
,; , �;� wo dersel be  den C harakter eines H och p l ateaus an n i m m t  u n d  auch an  weniger 
�; ·; ste i l  ab fal lenden Leh n e n ,  wiederum ganz g·u t e  Böde n  zu fi n den si nd .  
'.5" „ 

l n  G e bie t e n 1  d i e  period isch gTößer�n Ü bcrsc h w e n 1 1.n u 11g·en ausgesetzt si n d  
oder i n  früherer Zei t ware n ,  . si n d  \\' i r b e i m  B o n i t leren v o r  Ü berraschungen n i ch t  

· sicher u n d  d ort h e i ß t  es besond ers grii n d l i ch z u  Werke geh e n .  Oft  läßt d i e  
O berfläche des  Bodens ei ne m i n dere Bodenqu al i Ui t  vermute n ,  da s i e  stark m i t  
Sc� ottel' v erm engt ist. D iese Verm u tung kan n aber t äuschen ,  d e n n  schon na�h 

('./ · dem ersten Spatensti clJe i.iberzcugei1 wir  u ns, daß der ßo<len i n  einer Tiefe von 
2';;; , 20 bi .s 25 cm · g:anz frei von kiesigen Bei 111 eng·ung·en u n d  vorzügl ich i n  seinen f:� . . : Eigensch;iften ist . . Diese Ü berscho tterung der Bor.lenobe1� fläche , ist ebe n  einmal �-;.;:'· - durc�_'s Hoch \vasser erfolgt und .der dat;un ter  be fi n dl i che Kulturbod en 1i i cht  we i ter . �i;�;.-'i_n Mitieide�1schaft gezogen worden . Beispielsweise fi n d en wir im G eb ie te der fi;:':; 'Donauauer\ sehr off Flächen ,  di e si ch als setw san d ig erweise n  und doch in  e iner 
��'},, '.gewi_sser1 Tf�fo i;Ien Sa11dgehalt verl ieren ,  kr�ll t iger" humo�er und wertv oller

. werden . 
�{�;'.)�,uwe,ifoti köonen solche Versan dunge n  auch durch starke Lu ftströmn ngen herbei· 

·;.:'ge.führf wetden, wie' \vi� sie in Gebi�ten treffen'; w o  der leicht bewegliche . Fl ug: . 
. ;sand voth�ntlen; ist. · ; · - . , · 

· 
. . �{ . .  ' : '1.n . den' angeführten FÜi len . kann d iesem Ü belstande dtli'ch Ti efackerung. �t1i�„'. ;,ve·�ent l ic)1 · abgeholfen \Verden . · 

. �" '· . ·. , ;  1 • ��,� · ·  ·· '. _ 11� · Uberschwernmungsgebieten fäl l t  es uns  zu wei len auf, 
'. :;>:ei naricl�r . l iegende ·Parzel len eine, ganz vers<;h ie<lene Bo n i t�t au fweise n .  

',h�m lich 'e ine ' Parzel le  zur Zei t  herei n breche ri<l er Wass-ermassen _ frisch g·eackertf 
· �je andere a:ber sc hon lange n i cl�t a,u fgelockert worden war, wurde von ersterer 
::?die l�c�ere . ,Bode�sc11khte; ' das jst der beste Üqden ,  abgetragen und for.;tgc·­
J;�lh�1:e!mint, .  wahrend die anpere Parze.Jle u rihesch1id,igt geblieben ist , .·· j ,P. noch d11rch 
�,''�f.:t,v·ol le · Ablagerungen e in.e yerbes�erung erfahre n . h ab�n · kan11.; 

· Zuwei l e n' ist 
·i,�He;&er (Jh.fersch ied kein merklichet1 doch ken nen . i hn  die Einheimischen aus den 1 . · ·· 
;::E,;tttägen · �He�er · Parzellen

. ge_n au · · .. und hier . ist es · wied er von \! ortei l ,  daß -�in· 
„ _„. . . ' � 

. ., j • • •. ' . .._ ' " 
i.��.i� i�ch� · .:�lasstfik�toren · . ihr Urte,i �  abgebeH J(ön ne n .  · Soviel über d.ie K lassifi· 
-Jht:tiOn de� : Ackerlandes. · '  

' · · <'tsclifuß ro1g� . 1  

�'�.if,:}::_:··,_,·:, ;:'.; ; .:;· · :,· .· ' ' /:,! " 1 ;  
i " 

', ·. . . ' . !,�.�,;·� . ."" , ---�-..,_,.... __ _,,__ 

: ,,t ' 
„ ' 

' ' 

j .  \.' . • •  
' ·· ): ,,. · .\ •' ' 

. ,. :. , · ·.'.� .

. .. r:. ��r •. � ;· :.�:�\l��/!. · . .. \ 
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D i e  G r u n d b uchsmap pe.  
E i n  Beit rag zur Erkennt nis ihrer Bedeutung fii r das Privatrecht. 

Von Landesgeric htsrat Karl K r  a p f in  Grnz. 

(Fortse1zung.) 

III. Folgerungen. 

. .  

' .; 

1 .  Die  K atas t ralmappe e 1�th:ilt e ine annähernd getreµe A b b  i 1 d u n  g der }� 
Erdoberfl.iiche u n d  der einzelnen  Parzellen, d .  h .  j e n e r  T e  i 1 e d e  .r E r d o b e r- . :. ' 
f l ä c h e , w e 1 c h e z u  r Z e i t d e r M a p p e n a u f n a h m e  a 1 s P a r z e 11 e !l ( a, b> . · f­
g e g r e n z t e G r u  n d s t ü c k e , G r u n d e i n h e i t e n) i n d e r N a t u r n i c h t u u r ' '' 
t a t  s ä c h l i c h  v o r h a n d e n ,  s o n d e rn  a u c h  fü r j e d e r m a n n, 1 e i.c h t e r- : 

, · k -e ·n n b a r �-w a r e n . . '„ ' ·\: • �· · , • ' 

. 
' - . - · ·. . :'· ,,. . .. 

Das i n  d e r  N a t u r  individualisierte, als .P il r z e-1 l e itr die Augen springende. _, . . 
Grunds tück (n e n n e n. w i r  e s  N a t u r a l p a r z c l l e) ist  äer ;� b-g· e i> i t .d:" t e  ' ';� 

· G. e g e n s t a n' d ,  _ die Mappenzeichnung ' is t _'die A b b i l d µ n g. ' _A1i :1 ctie��IJ1 .• B ,U d� - /„'; 
c h a ra k·t e .r d e r M a p p e  ist  fe.stzuh<\lten .  Inn  v'erm-ag der Urn�'ta.il?J «tii�ht �;;z�\}j 
besei tigen, da!� im Laufe der 'Zeiten  qie Pftöc_ke verschwundeil und die Pafielle· !l�:\;;;1,,�;J 
•• • • • i • • • • • 

• 
• • • ·::"' :�';�:.. .• ;.:r \.) .gren�en . 1 n  der Natur undeutlich und te1 l we1se auch ganz \'erwisch t worden sem ·y--�K 

- . . · - �  :��:>:: "'.>mögen ; steht ja doch g r u n d  s ä t z 1 i c h  !licht& im Wege, verwischte Grenzl in ien ';:;� 
:ti'.�·'., ::immer wieder i'u erneuern u nd eine Parzelle' 'in i h rer früheren Individualität haar�,·�z.1'.f,l� 
�1!.i:.:":���n�u zu r e � o n s t r u . i e r e n. Wenn die Mappe eine bis aufs Tüpfc:hep ge�aue�i.'.ftf�j,� 

;f{J?:�rJäßliche ' Abbi l.dting wäre, dann,  ä b e r  n u r  d a  n n dürft� , ma_t1 , Jol�e�qe S�t��;:��fa�� 
.- ·�'.al� :riqht ig _ hirmebttien : · 1 .  _ ,Das Mapp�n-�Hd . .  ent hät f ":elne e_bensc>, pr.�iiS�· . :U !lJt" y�6: _;:,c,i1 

. : f�ß} i,}le Jndi�idualisJ�.rung , �er Parzelle als . diei Ä' pgr.�.n�ng: ·Jn:;�<f�f.'1 �tii�\tr( · · -2_,_;,-Il:i.�:5;iw 
ß· :a i'u r ä ).P,·a r  z e,l 'J  e und. die. ".durch 'A_� (tragµ ng ·'d �,i' '_�app.eni�i�h��·�.�:· ,:�Y

.
( �,ie - -�:��4( j��� 

:�lc\� n s tir \ d -e r t  e Pa�i- �Hc - ·  JK'. o_ n s t r. u .k t i o·�n s  p � T  z�·e n e) ·- �in�, "' ·��e: 1: ·i · .Y8llko'����:·;:g� 
.� i��n:t i�'ctie\- .  ;sich durchwegs · deckende ,Größe�T ; ll}an kann':·sie: · �eli� -� l g, ;.-aj,i. tei:t:i�; PP,«fr�--;�� 

et'.w�chseln„ · einan�er ._substi.tu ieren. · _ .  ' 3 
.
. ::-w��im · die . Parz. �Ueng�·�·���� ;· fü \ #�r ,: ·��-tq(·J�� 

�ehviscbt ·i werden; · ß�{ Ist "· dies. · i{emli6h . bedeutung�fo�., - .. da:: d�\ fil�;�;:fi��t�� (r:e.��; .lW� 
����ko-;Jsfr�kttqn .a u f G r u'n: d d e s  ·14 � p p e 1i

.
t 11' �l � s

· a Ü e t 1i . Hfqe' ��{1;,�1 cf b.�w·�l\�p:�-: . . � 
,�„ :1��·�j l��i. _ -_ , .4 tEs : rst ·gariz _ unbede��Fch; '.;ge�.� -��\���-_fest:iu�t�l,l�n;�:; �:��)r;i.�:f. ·{�'app��,�)\.;�,;: . �-i���;_�f_·-·G��/" ·�u __ ;-� .;,K,fn

d
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.
;d
t
- e
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schied au f dem Boden des G esetzes versch w u n den oder  duch bdanglus g c w o rJeu 
ist, sol l n äher untersuch t werden .  

Nach § 7 des Gesetzes über d i e  Anlegung neuer G rundbücher 1 )  hat <las 
G utsbestandblatt alle Bestandteile eines Grundbuchskörpers . . . .  anzugeben und 
hat die Bezeichn ung· der Bestandtei le eines G ru ndbuchskörpers mi t  den Bezeich: 
nungeu des Katasters u n d  der Katastralmappe übereinzus ti mmen . Nach §§ 1 6  
und 1 7  cit. i st zur Vorbere i tun g der Erhebu ngen , welche nach Erfordernis an Ort 
u nd Stelle vorgen ommen werde n sollen , auf Grundlage des Katasters ein mögl ich st  
vol lständiges Verzeichnis  der in  einer Katastralgemeinde befindl ichen Liegenschaften 
und ei�e K opie der Katastr:almappe herbeizuschaffen.  N ach § 2 1 ,  Z. 1 ist iru 

,,: · · Laufe der Erhebungen unter anderem die R ichtigkeit und Voilständigkeit der 
:- ' ' Liegenschaftsverzeichnisse und der Katastrahnappen zu prüfen und sind die etwa 

notwendigen Berichtigu ngen in den Verzeichn issen und in den Mappenkopien , 
. .  erforderl1chenfall s unter Zuziehung eines beeideten Sachverständigen zu veranlassen. 

Nach § 28 sind d ie Besitzbogen , die Liegenschaftsverzeichnisse, die Mappenkopien . 

·;�. un� die Erhebung_spro'tokolle im Gemeindeamte oder an einem anderen Orte durch (.'.�.'.,":.;_:.:._ ; 1.4 Tilge zur allgemeine·n . Einsicht aufaulegei1 . Nach § l der Vollzugsordnung 

:,__ "v'om 8.  Februar l 87 5 sol lten die Anlegui1gsarbeiten in den eiazelnen Gemeinden �:·:: · ::nkht früh�fr begion�n. 
·

_ a,ls bis in Ansehung derselben die nach _dem Gesetze vom 
�i·./ , 44, .f\1ai 1 869, .· R.".G:··Bl: Nr. 88 ,  vorzunehmende Berichtigung cles Katasters be� ;��· ·eH�fgt -��r; _ ,  N�ch § 3 w�ren zun�chst Kopien der bericht igten lndikationss�izzeo · ��;< ·:auJertigeh 'z µd assen· und : anstatt der Katast ralmappen zu beniitien.  Nach § 1 0  
�i�< .·:.:war�n b�l ::Beginn ehier j�en Verhandlung dem Besitzer der

. für denselben in� . . ��t:L .{�a.tastel'. efogetragene : Besitz ,mit Hilfe der fodikationsskizze bekannt zu ma.ch�n . ' .  ��t;;:;/ : u�� - }��ir, ·sdweit �s ·· .zur . Beseitiguug von Zweifeln,
.

insbesonder� , iur Km1statierung: :· :·: · 

l\i . : der ldentität 'der Liegenschaften notwemiig erschien, eine Be$ichtigung derselben .. � „ ( ' · [ ! " -- • • • · i · , a'n Ort und Stelle vorzu nehmen. Nach § 1 2  war1 wenn bei den Erhebungen eine . J,.; 
�{ .. V�rä.rt,d�ru'ng der in  · der lnd ikatlonsskizze angegebenen_ G�stalt · wahrgenommen ·· 
!::<'-'';".:ur<le1 . entweder ein�· ·neue . .  geometr i�c11e Au tu ahme

, 
.d�rch einen,;_pachverstä,ndigep 

: )�� bewirken, oder .dieselbe durr,h einen aUenfalls · :;ichon vorh�ndeµen Plan . zu t�· .-. . .... . . ' . ,. . . . /6, ' 
; ->setzeit', odC.r „ei JJe ; $okhe 1,3escbre ibung der Anderung t;lufzunehmen, daß n�ch· der· . 
\::s�lben iÜe .Indikatiom1skizz� durch einen Sachverständigen berichtigt . werden konnt@. . . 
("tt · N.��K § ·26 ,ware'n ,, �ie . I ndikationsskizzen, falls . u'na . wo es . sr�� als notwendig. . \ ' :<1:'. 
·7�et��sstelh��; . , durch' einen ::?achk'undige�1 u11ter · richterlicher : A��siclit ZlJ beri�h· : �;: . :;�'! 
,;}i.te.n . „. .· . : „ . , 

. . -· 
. , . . 

. 
. _.. . ./:·l:;: 

�l(:: .,:"1.) i e s ' s i nd d i e  G e s e t z.e. s s t e l l e �  · un d Ve r o .r _d n u n g � n ,  �uf welc.h.en . ·:'.'.\; 
> '· ·��.j�,�·r.f�c·h , z�tag��< getr�ten� �ns�c�f fußt,- . es . �e'· die Mapeendarstell,u�g

�
}��it}'.: -�_'.AiJ 

'. , _·�·üß�I; r.�� ;.
,
:„d

:
e� J���J
_
t� de� . G!!.tsbes�,a�<lb�atte� ·.•. r,e�ip1ert worden�i;: .�.nd

, 
ma� . �'1S�� - :;�)A�!.: 

���' .: f'l,�� }�f�p�e �r��J�.0 1 , �a� .u.nte� . den_ 1m , Gutsbe_�ta�1clbJatt vo�'°.Jp�enden Par·· ·)<J 
. ��ll,�i�pM ,e ���ng��: iu<versten�n.:- sei . 1 .  . : . • 

. . .
<�QF�se���iT fo.lgt_.) . „ x}� �; 

:1'.l;;;;;�_: ::;'11: : . ... .

. 

1, , . �-�- ·.>. , , ; . .  t .·. 

. . ::�ii 
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K le ine M itte i l u n gen.  
Der erste österreichische Doktor für Bodenkultur. Kü rzlich wurde der Kulturingenieur ' ;·  

Reinold S i  111 m l e r ,  derzeit Assistent an der k. k. Hochschule fü r Bodenkultur in W ien, 
im Festsaale dieser Hochschule auf Grund seiner Arbeiten über Talsperrenbau, dieses 
vornehmste Hilfsmittel der modernen Wasserwirtsch�d·t , und se iner Studien über W asser· , 

� ;>  recht mit Auszeichnung zum Doktor der Bodenkultur promoviert. Er ist der erste .. . 
Kulturingenieur Österreichs,  der diesen akademischen Grad erreicht. : ' 

Die technische Abtei lung des Landesausschusses für Straßenbau In der Jublläums-Ausstellung 
Prag, Im l inken Flügel de::. J n dustriepalastes befindet sich eine leider wenig bemerkte, . .  
aber sehr in teressante Exposition der techn ischen Abteilung des Landesausschusses, die 
sich rnit den St raßen in Böhmen beschäftigt. W enn auch gute und zahlreiche Straßen 
seit jeher für deIJ Personen- und H andelsverkehr von der größten Bedetitung waren, so · 
ist dies heute, , wo wir neben der Kutsche das Bicycle, den Motor und das Automobil · 

, ' benützen, in weit erhöhtem M aße der Fall. Natürlich haben die Straßen vielfach ihre 
-- 'Wichtigkeit fü r Güterbeförderung eingebüßt , · .denn der Schienenstrang - hat sie da abgelBst, : ' 

· :  '. aber für die lokalen , persönlichen und militärischen Verhältnisse d�r Heimat sind Straßen 
1 .. , . · gleich wichtig geblieben wie einstens,  wo sie . . die einzigen Linien waren, auf denen. sich · 
";;�:r; .„ . ' der yerk�hr der Völker abspielte. · 

. . 

„ · · . . 
" 

. . ·• , V'; :> , Hier nun sieht man drei Generalstraßenkarten, die eine. aus dem Jahr.e 1 8'4 8.:; , eine · :;� 
�'<.\v9m Jabre ,!'865  und endl ich --eine vom Jahre 1 908  . . Auf allen diesen : Kr:irten sinä '�ie_ :.>� 
� �- , ' Ärarial straßen 'in blau, die Bezirksstraßen .in rot, 'die' Landesstr.aßen in · geib 

. 
eirigezeiclinet, •;),„ .!� 

�f)(� Während i:ler Rayon der Prager Handels· und G.ewerbekammer. �µf allen . �liesen in licht� ,:,{,� 
:·1}\-gelb . markie:rt erscheint. · 

· · , . · 
„ . . '\7j 

.t. ' . $ehr interessant sind die Übersichten der. Straßenanlagen im Kön igreiche Böb'men, ,::·��� 
einen · .Zeitraum von 6 0  Jahren umfassend, . Aus ihnen ,ersieht man ,. daß 'es : in Böh,11e.n :  );i� 

Im Jahre l B48  - 4 3 00 km Ärarial · . an(! 4000 km Komrnerzialstiaßen ·
gab ; · · ,,-:JA� 

:.!f��: · · im _ Jah�e. 1 S 6 5  h.liep die K ilometerzahl . der . Ärari<!tstraQen d(e gl�iche, die ;ae.r '.'..;�� 
.;;;c;i<: ·  Kort;lm�rzial&traAen .. wuc hs , a.uf 1 0. 1 4.6 ; , , ' · . . . , • ·· · , . ·• "�:\l „1 ,„. ' ,, ' ' ' " ' 

' 
. " . „ ' ' ' ' ' ' ' ' ' " ' .. · m o ·s� Xi/;(:.' .-, ,< - lll} -" Jahre , J 90 8 -Jiet. qi� Kilometeriahl . der , A rarial straß�n �uf- A290�, d;igegen . . &tieg·i<rN<� 

. ;;.:::: die ' K.iton1eterzahl . der - Ron1nierzialstraßen auf : zs .OÜO. ''.,. ,· ' ' " .· ' " ,: ;· ;: · · : - .  : , -· _ : \ . :; \,jij 
· · ·:· .„.,,.;: \ -�·�:n r : 'in.stt��ti v . . "�hl� . : die · G raphikons · �er . Beilrksstraßenl��·g��n · .im ,�ÖRilir.eiClt� >��� 

' j3qhn1tfo": 'u;�� , ,des:- Auf W;J.n��s . für . . dieselbeQ. , · .Der Kil<>meterzaht· nack , . s!e4t :.· der ße�ir� ; r'.{i� 
J<aMe:n· . :rni� ' Graupen; · niit, . ·$60 k1n an .erster S.telle . · W �s gewfilzttt.' ßt.:�ß�µ, Agb�l�ggt;;,����J 
J�t :- S,r:�n,4e.i�( a:; ,  <t.: F:; . de( 'f.lihrenge ::Bßiirk; · :· Was '. den ; A�fw.�nd · ·a,�b�:!;iE� "; 3· �:c(} �feJ(f'../,"% 
'.��flli;Ii�o:f: .. a,ro �t!efst�n; . jn" �en 'lf3�zir��s�clr�i;· .�s, ,g

„
ib� , �20. 0.0.�' ��o�:e.� ,j J���;�'.�J;1l� '.'�tr:�9eq \tilt 

·�q�/ i�.et:. :g�wal�ten , Straßen .. . steht �1eder Br<\nde�s , ' a: ; d. ," E. , , �.a
-
� ' :;"��t:i'�f:�f��·

,
nnt . �10�. �1 '.'.ft:Jl 

�t'W:�n4,�:V.on,. 5·5 0,;00Q . .J�,ronen. · / " : . : , · „  ; : . .,,, ,, '- . '. , ;>:i:,, ,,,:"; : i . ,  ! , . /f�i\i 
. .  :;c:.:<-'i�ß.t>. �� . K?-rJ.en .:u;td :Grap�ikons" ai.�ht 'mäq; hiet' ferner· Ansichten '\yersa�i�dener

. 
n�4e( .�;��� 

„ ��;ie,Jif: :�j J�t :  i. :.J;l�., �i,� : �_old�u�rji�k�'.:'.-��i
,·
k��tw��k,:StHt�weit.�};�,,'*' � .9I� \' t l !J/ Z .r#; · · " 

-'u(}V�·�d�;· �: �;7.0QO� �,K; :'. 'die: ,Ber0unka·Rtti<:ke:1 b�i· Dob}iChpvk, : i$iU'bW�fü�>".4. x · .3 4 ; 6 :�. , 
� � �:,•r:. ifi; ·'i�u�ur�:,Q�, d 5 �:.' i 4 8  K . Z6::·k' ;;; ; aii: ��ebi'Ui;��/bel� W�l�fk;.·1 �tiltiweite 4 x'6:� :� 

.
'��:1:�:�tf4:s ; �:'ai4i:, �1;;;� Ji�U,aufwSl��- ·�· �9:§ :. i? .� .'�*.ii� j . � , /l.: �:df}ro�·f;. ��l�.- �e.��1rk�:ß�ück�, · Ml; 
. · a,�s��i��< �:i�·�ße�qil��i!.Q�� .��9�r.> qi�, ;Eg��; �!� P-o���Jl�.�, 110·� <cti� \Sa��v�:13.��cke ' Wi :S��rp4. 
·���i�! .ii�f;��lf:t���ijifi:i1t�1i,i,�ijw�l1�\,il;li"·'.j ii�' .'1 $t· ���s� :���;;C!1�.i&4.lari�� ';ö ,\o·b�� ,_ 

. .  ��:·!�tigaJl� 'r,d�� ·.: nqal."·�a��s��ssc� : ·. J��r:::�<_t#;�;}l1�n�n�: Miqi�:t�r:�µmr �.� ?�n_v�r:n.�hm.�� 

.:: :·�;;4t�;! ;&l;i,J1lS,t�p�tl1, > dF�1! J*n:�� .�de!i ���-: \! :. �{f;�:.·i ··· · , i��· :·: � r.1���t �·�? d,�.�;' : A��g\���e ·�,�e:i:t��$ . 
. �r; p� · l�•,;-�������:y���l,t���'.i, i. ��r. f. · �us·;;:�,,IJ'i A�t}:�:, .. i . . err�' S,tt�.: ��f Pl���� .„„ µ!!th1H�l�

;
!l5:r.����;: 

·;�!t�Nµ!lt�;llbf�!!�Me:1i'; mt �����1.1:��:,4��n,.�.t;.,
,
: ��t��f!�f?ttf�:„ ß����,�n:�. '.��� \: B,��P��0„ .. , 41�� �;�,��;r �q1lj����t �1 .f�,f , ��"t �.t.�!:�. �;�����te,:;;y�1'.t�t��5�f�P.��·'.�lli(Jtf ���g:�re.h ;:.�ien ·�tJ �lf J�;; �.�i�� ��r. P���!9 
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l ieh der A nrechuunt_{ dieser Dienstzeit bei . der Bemessung ihrer l\uhegen ii::isc der H!1. ipri 1ke 
Vorgang l� iugeh;ilten werden wird. - Gleiche Best imm1111ge11 gelten nach fr iiher ergan ­
genen ErkHl.rungen des Finanzministeriums auch fü r  Biihmcn und Schlesien . 

Ein Observatorium auf dem Monte Maggiore. Der W iener Astronom J)r. !' : L I i s a unu 
die Professoren . Dr.  Oskar S i m o n  y und Dr.  Robert F i s c h e r  von der Hochschule fii r 
Bodenkultur in W ien waren ein ige Tage auf dem Monte M aggiore, tun dort einen fö r 
die Errichtung eines astronomischen Observatoriums geeigneten Punkt ausfindig iu inachen ; 
vorHiufig 'wird jet:r.t auf dem Gipfel eine Schutzhütte errichtet werden , die zwecks V or­
nahme astronomischer Beobachtungen mit den entsprechenden Apparaten ausgestattet 
werden wir:d. 

Oie Gründung einer südösterrelchlschen Ingenieur-Kammer In Triest. Über die G riindung 
dieser neuen Kammer e rfahren wir folgendes : « Die in W ien, Prag, ßriinn und Lemberg 
seit langem bestehenden Kammern der autorisierten Privattechniker haben trotz der 
schwachen Unterstiltiung der Regierung zur Hebung des Standes erheblich beigetragen, · 
so daß vor kurzem eine neue Kammer in Graz für die A lpenländer errichtet worden ist. 

· . Die SUdösterreicher sind diesem guten Beispiele gefo lgt und haben . eine lngenieurkammcr 

· 

i11 Triest gegrlindet .  Diese Kammer wird vier Länder umfassen , und zwar das Küsten· [> land, Kärnten, Krain und Dalmatien ; selbstverständlich sind die in diesen Ländern i:�. .. üblichen Sprachen, nlimHch Italienisch, Deut�ch, Slovenisch und Kroat isch vol lständig 
�:,: · ; gleichberechtigt. Werin eine Verständigung wegen Sprachverschiedenheit unmöglich wllre 
f.:_ · oder wenn man dadurch erheblich an Zeit und Kosten sparen würde, so · werden die · '.�.1.!,;· .. ·.·,· . . . 

,· 
· .  Landes

N
sprachen

5 
d

d
t1rch

5,
ctie . franz

k
,ösische

1 
Sp�akcll�e1 erse

M
tr:t .  l' , 

d 
b. dl' 1 . .  

_ ach § er tatuten ·ann a s wir ic 1es 1tg 1ed JC er . ehtlr . 1c i autons1erte 
�:1::1 „ .  Privattechniker, Z ivil·, Bau· und Knlturingenieur, Geometer u .  s .  w. in den Verein auf· 
��;/ . ·.:,. ' genommen werden. " . 

1�i· · ·. \. :  � . ·rne , Wahl de1i · Fr.anzösischen als Vereinssprache scheint uns nicht sehr glückl ich . ��w . „ .• .· ' ·;; : :uneutenzen des Lebens, Die ' Tem�eraturen, die von Organismen ertragen werden 
��( .· 

k�nnen1, · ·air!d:; näch · einer Notiz in d er « Köln .  Ztg. „, n:tch der , Wtirmeseite hin · eng 
'' '· b�g.renzt urid im allgemeine1i bei + 40 bis 4 5  G rad Celsius, der Gerinnungs•Tempern.tur · . 

des ._Eiwe'ißesi erreicht� Allerdings kennt man .Sumpfsclmecken aus . heißen Quellen vun . 
50 Grad , Larven von Fliegen leben .in solchen von 69 Grad ; . ja, · man hat gewisse .·. · 
kleine, Ru,ndwü rmer in Quellen von 8 1  Grad lebend gefunden, und durch Versuche wurde 
festgestellt, . daß Geißel-Infusorien durch allmähliche Steigerung an Temperaturen von , . ·· 
70 · G1rad· . g.e!Vöhnt werden können. · · , 

· '  Viel tiefer· liegt die Grenze des Lehens auf der Kälteseite .. Der französische 'Phy- ' 
· siker 'P i  c t e t· konnte nachweisen, daß Fische -- 1 5 Grad, Frösche ..,... 2 8 'Grad, · Tau!!end� · 

, / f#ße � 50 Grad lind · .Sc.bnecken sogar -� l 20 G rad ertragen, ohne· Schaden zu nehmen; . . '. 
. ·�:: :all�rdings nur. für kUrzere Zeit. Neue Anregung hat die Frage erhat�n, als es gelungen 
/ war, . die .. Luft und andere bisher als inkoerzibel betrachtete Gase · Im verflüssigen und . . . 'i-;)ei .)h'reJU._ Verdampfep außerordentlich nie4rig� Temperaturen �u erzi�len. Besonders _,, . 
;·<.;0 'ze.igt�ri sieh nun d�e niedrigsten· Organismen gegen hohe Kältegrade widerstandsfä�ig/ : t> 
. '. : : .PestpaZ,illen · blieben lebend, , .obgleich sie mehr�re Monate lang auf -. 3 1 Grad abgekU�lt . 
/.;;:<.;\Yurd.en ;. : , -Diphthede�eime .. hielten · _bis - 6 0  G rad. Kälte aus, �ruberkelbadllen vedof.e,n c . " ':; • 

. }: ,::·wre :':L��ensfähiS'keit · n icht trotz einstündigent E intauchens in eine Kältemischung V()n: · „ ,:: ä„�� 
'.'\('_' ·; 1 00 :· ,Q:rad und starben . e(st bei - 1 60 Grad ab. Ja, Eiterkokken .blieben b�l - ��O. : · ; ::f ":t:�� 
J��.? ·Giiüi,'fim'· L�ben . �iid selb�1 nacfi Eintauchen in __,. 2 52 Grad, ei,ne Jemperafor, die no�h ;. =" · 
":�;/:�· $ jiräd" ß�edrig�r . is( �!s · die ·tliissige Luft, besaßen einige von ihn�n noch ihre

. 
Lebe�s:• :; -�� 

·'+:\ 'fähi'gkeU\. :  Ähnlich� Wider'$hmdsfähigkeit gegen �ußerste Kältegrade .fa�d inan bei l'Jlanzen: '· ''.·e 
�: ��m�11. ·.un� · ; da' �i,e�e : sidr _meist durch einen sehr geringen Wasser�ehalt auszeichnen/;:_::;!;'. 
. Heg!.?der:. Gedank� ; .nahe,· auch' �·ei den genan�ten M ikroor,ganismer( ' Wasserm<lngel ' iqt · :·: .• ; 
::z�iH��al(�· ;als G�uqd'. : urie� . W'iderstandsfihigkeit · gegen ungew_ßhnlic,he Kälte · anzusebet1 ,, �\;·. 

'· :fl�� , �iw�iß:.; i� }'allg�me_inen �- g,egen Temperatl1rein6üsse · umso · t11i�inpfin4Ucher ist, je' , 'pf. 
���t�r��( es, ; �sh�. ·',J��,oreti�ch .· aoU ., bei . -:- 2' 1 3  :Grad _ jede Wärm�wh'kung aufllöt'�"',ji! 

, � .r1,;�,t;�J.�i_'fl/1, c:;i_:,f:„�1(::,:.:�I:.{.:.�.;�';,,_·; : · ·· ·''· .J • ' • ••. : •• ' •• · '._'.. • •• .•. '.. 

• ' 

- ' :�.;:.· .�: .• ' 
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man ist , falls sich d ie kürz l ich  !SCmelJete Nac h r ich t  von der Vcrfllissigung- und Vcrfesti·  
gung· des H e  1 i u m s  d u rc h  Dr.  0 11 1i'e s i n  Leiden bewahrhe i tet,  d ieser G renze bis auf 
rund 4 G rad nahe gekommen ,  aber es e rscheint nach den bisherigen Erfahrungen frag· 
l ieh ,  ob sie si.ch wi r1l behaup ten  können.  

Bücherbesprec h u n g e n .  
,, . . Dr. Ch. A u g u s t V o g 1 e r , G e h .  Hegierungsrnt, Professor a n  der  Lan dw. Hoch· 
:-: ·. „ .  · schule  zu Berlin . . � ,.. : .· ) 

'.>' ·,, G ru n d l e h r e n  <l'e r K u  1 t u  r t e c h n i k, zweiter Band , dri tte Auflage, 

�;)�{·:: 6 1 8  Seiten mit 2 1  Textabbildungen und 9 Tafeln ; Berlin 1 908,  , -.;: 

;���;�::.'�.•�•.·.;_: ; ._ '·Ch··. . Der v��:�e:��u�:�:�����c�e�::ln P:�:I�lu�r��: ��it� Aufl�ge _des von Doktor ' ' '  

. .  „ .. August Vogler unter der M itw irkung hervorragender Fachfu!inner ' herausgegebenen , . 
-��'.·{�;}'. . das Gesamtgebiet der Kulturtechnik umfassenden Werkes bi ldet, enth!Ut · den kamera•_ 
:A�q,· ; .-.)i_stischen Teil dieser modernen und für den Nationalwohlstand .so emi�e�t _wichtis-en . 

· · �  :- Wissenschaft. · . ,  ·: · · ' · : · · „\ :\ }\.L :. Der Hand beginnt mit dem von Dr. Wilhelm Strecker, . P�ofessor lltL ®r U�iv_ersjj�t · ,· '. ._,·,:h� 
:;·i?J. � • Leipzig., bearbeiteten siebe1'ten Abschnitte _des Gesanrtwerkes. Der Vet.f11$ser beneJin,t„ '. \':�;:)) 
� . .  'd,iesf:n„ Absc.hnitt : � Die Kulturtechnik: und . ihre w irtschaftl ichen Gruq�lagen •: u11d g�b�:·· ·. ·e��;,� 
·�ci11' .demselben , iunä.chst ein einheitli.cbes .. und klares Bild über ' ·das Wesen 1 .die Aufgaben '<- ':!;f� 
'.'Nn.il 1 Grundlagen ' der Kulturtechnik. Er bebandelt. dann weiters. in einen sehr anziehend ,·\.)% 
'i}'��ltisierten; 'KapiteJ die. Aufgabe der Landwirtschaft, und· zwar $Owohl vom pri;vatwift- .· .;;)�J 
'.'.'· ���aftlichen als auch vom volkswirtschaftlichen Stan9pµnkte und erßrtert .dabei in zutretfeq4e(::· .";��\� 
t�·n.d P.rägnanter Weise alle in dieser Rkht.ung_ Wichtigen Fragen , dep Eifr6�ß der Nat?r, ';;;;; :;�J . .  �.er Ar�eit ijnd des Kapihtls. auf die Entwicklung und Entfaltung· .d�r · landwiJiscbaftliche� ' '.;:}':1' ...i� 

· · ··iuLUc,tion , _ sowie:, clie Wirtschaftseinrichtung t111d . . Wiitsch�fts1eitung:" Im �liebsten ·.Kap{��f ..-"'�1;,�;� 
'gf ;d�r .V�rfa,sser, )n.· wei�her . Weise �.und du�cli ' ·�?NeltJ1e , Mittef ·· �ie. :. �ul\urt���n.l� Ale ::J; 
";gab�·· �.er „ Landwjrt&thaft :_ zu fördern . ·  un4 den �ationalw.ohl�tand · iu ::_h�l>er{!.vei:m<J-g<'u_n.d);,:i 
• f.t�t . ap· · zahlreichen · �eispi�\en .den. · Ven\ien$f .der J(ulturtecliniki .. :u�· ;;�·�e - . .  ' ijebµ��:· .-. 

)1-- . � J.and·wlrt$c��lft ul}d · · d{e :: günstige . Ver!inderuflg . Ifüm;Lti$cher ; . urill·· :  ��){ch.�f:· J3pUe'ji:-; 
::�;t;Ml.�i�ä�: �· dµr�b- .

_
d .\e '.Ar�ei�en . . ,und _Werke _ de.rr .Kulturtec!1ni�.- : ·. N�cl( .; dt�se�· . .  auf · den,s/; , 

, �*1�-!�tj,,: z�sail)in,enh�tjg · ;wls�h�.n J.(ultiirtectni�� • ·uu� " L.and:wir��chäf� '} b.��IJg :'.�b ab�n:�e.[Ü 
:���9g�•(·. pe�andelt · de�> y e,r.�asser, idie ·. wj,ds�h

:
�ftq,ch�� ·. Grun.<l�-3i��j · �ßH ��t'.;. ���{,��t�-��:11 

'�ee;h�u��ber Anlage111• und zw11r , bespr1cht . er. · ·<,\1e ·. kulturtec1ifü:!"c·tlep;:.�A:r4.�el\� :. ;tpl1\·J 
1m��PP�'.� Eiri{eil�n�. < Z;wec�mäßigke�t : ��� .. �q�f�hr.�ggs_art : qer:��i�e�1rf;: ���'.:: ;��sfn����r/i · 

,
Jt;�c����(J_heJ :At be1teu U�n twerf�n . u�4 : K?st�ny.9(a1u1�hlag, : J\�t . ��d.·;)�,eJV #�F . ·���fil,�!}9�:g'. 

.'..�' -··<- -.•, .• ;;;iji�:�7���;���::��8:�l:�::-;ir��\�i�,��:l,�;!�i�i:;1:��:�!P�������i��e&;�J�� 
„;:M!>�1·;,_ t,q1r��a�; · ·  ::\���.�t��bs.�P1litt de.1f w,r���1„����e� : p��tpe�tWis;;:vwt}f!��s J.ta�t,�qnj; 
·· · · · �@�f\tß.8'���t>tµl«;; _ ��li��1(��:·,;;��r:�u�:ö�Bit�q·iniP,i��ig„ ,:,. "�� .... ��"J./�;„��pg�f�r�· . 1 w.-urile:i! 

lt;/, 4��Ja.4ti ! 4!e.:,:!. !\lilt;uJ:t�'l��ik:.; ib�.���':h�Mliµ�·;;�·��<;�.tsr .. : ;m@'' ��·��ti���ßd,e .. \}U�ri� 
··· · · · , · )�1�:,"��.� -·;��§ß;��a� ,,,���!:.:i�t�t:MP.��)14N�„�-�li��n:�\�!1�u,�0 _i�ii'.�Fi: . .i�-��1�;�:���1 · 

.:,�elcqt':;; - ��!'<\���q�!���IJ- ���r�� fiJ;�lle11 ?' tissu.ng '':, ��J, ·;:-:ßirrt··-' · i�µ���; 

.�rV -. ·:-u�s'."e�ätet\, :J):a_pi.ter.·,�4.e · · · · · ·\ll�k4:· 1ilit {&efü�. ·Ci · "· · · _; :t�e�· · · · 
"_ ·j�@t�t-:(i4#.r�u·-;:.�·l.@: l\;l���fi!f · 

· ,��!�'ä#�;.JBd4�� .-.s� .lJJ��! � ·: ' ;11_· _ · d· _· ·b leJf „ d" ' , -Alfi_ßi_ ·_r'ö_
· 

. „  eo „ ' " ' . 't . " 1 · „,, _„. "·" ''f·i,I\_ · : „. 

· .„-, ,�;(.-„. �\. r,�� !1� ;., ; ,, ,J .. -�}, :�i-. 1,i i ü"! '�'J;Jt�.g,� �;:;�!.' ''? q1:;;�e-g�,,nep}l\!.r.1; �.:·:tft? unae..r,�;·„ ��>-"'. · attt.��-fn. �··�)� _!!� 
'1'# . :·41(:, a ' :Ulsi:��iü$tait� ··e.�i . '� :'.ßlll ···. ��jil'c �J-!>;-- ' �-� ,� \iö"·�- :1{,,· t>: ·

ß
. , � t\f'1' ' 'j)f';('1� ;. ��,m . ' . ·��, ,JM .. .. r111c 
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Gemeindebez i r k ,  ( ien 1n rkung, Feldmark ,  Cemcin t l c  trnd lü· : 1. lg-eml· i nde) i 1 1  t rc ffendc �r  W eise 
erläutert , wnrauf ein dem Cl rnndlnKhc,  dessen· J\ u l g-al ie u n<l de11 bez l'1gl ichen Gesetzen 
gewidmeter  Abschni t t  folgt.  N a c h  diesen da:; al Jg·emei 1 1e  l n krcsse l wa1 1sprucl i L: J 1dcn 
Ausführungen werdt'.n die ,, ;c1 1 t igsten Gesetze, 11 ckl le  :;ill1 : rn i' d ie tlron rlsl iic k liq{rt�n;.u11� ,  
die G renzerneuerungen , d ie:: . Vermark u ng, d as N :tchba rr,�cli t und die C renzvuw irrung 
beziehen, angefiihrt  und in  selkn k larer und vcrsüindl icher Weise erkl ärt . Die folgenden 
Paragraphen befas8en s ich  m it dem Eig·entumsrechte von G rundstllckcn nncl e11th.al1en 
die auf die versch iedenen A rtcn des Erwerhes desse lben (\' ertrag„ Tei l 1 1 11gsverLt l 1re11 , 
Renten· und unmi ltel hare Erwerhnng, En te ignm1g·) bezi.igl ic l ten geset z l i c hen \' o rsdn i ftcn 
und geben weiters e ine Ueliersicht übe:: r die w i c lt 1 igstcn p 1 i va l rerht l icl 1 e11 Hel ast u ngsa r len 
des Grundeigent ums. Abgeschlossen w ird d i eses K a p i l el d u rc h  t l : is  l{ echt des Beamten 
zum Betreten der  G rundstücke und das W egere c h t. Das n :icltste Kapite l widmet der 
Verfasser dem Agrarrechte, nnd zwar behandelt er d;u; Vcrkoppelungsred1l. samt seinem 
Verhältnis 1;11 111 Bii rgerl ichen Geset zlwche , dem A l >lösung:-;verfa h re n  1111d der E i gentnms­
ätlderung, sowie das Kolonisationswesen in De11tschland mit besonderr.r Berücksichtigung 
der preußischen Kolon isat ion .  De11 Absch luG  d ieses der Hed1bkun: lc gewidmet en A bschn ittes 
bi ldet das Wasserrecht. In d iesem Abschnitte wird das Eigl�l ltumsrec ht auf d ie  Gewilsse1· 
auseinandergesetzt , die Bercchtignng zum ( � e br<l ll c he des W assers an der H and der 
entsprechenden Gesetzes-Vorsch1:ifien erk.Hiri und mit besonderer G riin d l idikeit auf d ie  

;t, . durch d ie  Vol'fhit, d ie  Stauwerke und d ie HodnvässE�r gebi ldeten H.ech1.sverhältnhse 
;L, . eingegarigem Eigene am;führl iche Pa ragraphe beschLLftigen sich mit eh.in bei den Ei'it� 
�',.(. ünä Bew:'lsserungen der Verkoppelnnger1 zur Verwewlung kommenden Gesetzen , sowie . . 
.::;: :-.den recht l ichen G rundlagen der Wassergenossenschaften , auf welche der Verfasser �Wi· : ·iieso1ideres ' Gewidit legt; wie s ie l t  aus der ausf'iih rlichen J\u föh rung und I nterpretat ion 
ki) · de.s. ' diesh.ezilgIJchen Geset;rns vom l. A pril 1 8  7 9  ergibt.  l n  weiterer Folge geht dann fi�: ; . ·· ctet Verfa .. sser · auf die Strombaugesetze . 11rHl d ie Wasserpolizei ein.  . 
w· . . . . . · �:r,, . . . : . Während sich diese beiden ersten Abschnit te des dritten Bandes mit dem im 
fä�t «i.n.llg'emeinen'- bei kulturtechnischei1 Anlagen zur Verwendung kommenden l :wdwirtschaftlich� . �i: ", , teclmis'G�en. · und recfülic l1cn Kenntnissen befassen,, behrmdeln die fol,genden Abschnit t e ',_> 
�/· .�· die Fraxis der Kulturtechnik in den deutschen und ö:>terreiclti �cl1en Ländern, so daU. : '.: 
�<;;{' ."gi:Jra.de diese Abschnitte als äußerst instru�tiv und Hir den Kulturtechnik�r wichtig zu ·. "  
�.f·? .<-bezekhnen sind. ' . · . 
�j1�.: ,: . . So gibt der Oho

.
rlandmesser Arnold H iiser der General kornmissi.ou �u Kassel eine . , �f;:::)eiri'gelien:de und erschöpfend� Hespr�chung des Vorganges be i ·

. dem An:1e.inandersetzung\'i� · . . : 
�f\;:::>u ·nd .' Meliorntion8\Vesen in ' Prei:\ßeu . 11ei rn Auseinandersetzu 1 1gsverfahren . behandelt . er die ·

. if.i<Aege \unß' .. �
_
der gutsherrl icli·büueri iehen Verhäl tnisse, die Teilung ' der · Gernelnhe\ten, · dil! , · 

�*ifi"'):i'(!pq.r.:itioilen, G.rundstiickzusiunmenlegungen und L andumlegungen ,  di� , Konsolidat ion . qnd '. . . ' · :  

i;ttfl'!_tlte ErriGltt111lg'. von RentengUtei.:n, wobei or auch eine At1fzähl1111g der niit der Ou.rchführ1u1(f : '..�:(;� 
_ ;�i'�s�r. ·Ar,hejten betra11fen · Behörde11 · eh1stxeutr . M it besonderer AusfUh�·lichkeit bespr icht ·:: . '. · ··· i, i;'.�e·r/ V�rfa$s()r · dabei die . Gn�ndsti.fae 'un d den Vorgang bei der BnniÜemng , sowie dti;r ,:,.,;·,:> 
?A.:nTag� ; cte� · Weg� und

. 
Grabinnetzes 'ünd . erläutert ,d ie diesbeziigl id1�.n :Par;Jgi.·aphe · d11rC11" .' ;(/\ 

?-:t_�deJ!�s :aus�efühfte, in dt.\h Text c;ingeschaltete Fig�m�n und beigegebene K:ütenl1lllH:e.r ,� .  , .<: 
,�!,�ei : d.er Hfospr�chung ;de$ preußis.chen rv{eli. onitfonswesens werdeil die  .„Flußreg:i1l ienrngen r •: · .:) ·.· ., 
·::�)ei::J<:iit•·: · t�n'd · · Be"i1ls!lerungcn . und ' die Jori11elle: B�t'1arldlmig . dc�r · Dr;a.i11'ageent  wu1ire · ·he: / . .1::V 
�lr�nd�1t1 ��· und: z\\;�r ; wir��- « ri'lich hier das 'Hauptgewicht nuf den allgemtiJpen , Vorgang b\\{< . . ··�::;'.; .:�) 

.
. ·, . _ · �-„ � . . . . ,�, . .... ' .>- . ·  - ·;·. _ 1  . ' _\ · · .  ' •'  , .  ' , , ·  . . :/ ·.\ �?( : . S�fJ: . A.nbe1ten:�gelegt:.·· .. · · . . 

· " 
. · · , . . . ' , · · . · <;?i 

.;� . . . j" W:elttjts i'.he hi'il1d;l.!!t: , W#�.eln1 v o n. S c  h l e b  a o h ,  " Oberfinanzrat ·uud ·. Vorstand d�r "::: :::�{ 
· p�J,raplli$dben A.bte;iJt;�g '..� s ')<;- :  Stat. · Laodes;tmtes zu Stut tgart , i i11 ie.hnten A bsch11iU.e :. ; ·f'F 

,, \l,\6l.db�rei n igJrng�� :� u1id ' Ln.p�smelio.iatic?11er1. in  Wtlrttem11erg· und i}�igt, in \�·ckhur " :' ·.(, 
':ei��� .1iud <vQlk : wekbeW'.Bi!Jrö:j.de11 ' d ieselb�n aw;ge{ührt 'werden . . . . · ·_ . . "d� 
:" t�:;.; 4:1p · e�· !füm �.m1d ·:l�t�tcmi :(\,h!{c'.hnitfo � �el\ .. Werke·s�· weldipr , ebenfal l�';·: von: cleni .. Obe 1; - .:_�1;:3 

-�;$�er��'. A.riipl� . ß :lfs:e :f< '..h�afheitet dst , · .:w,erden · dlc , �eUorationsveifjl}iren · in (mdete�<' . 
:�t����:: ; 4���SCQ� fi�. �'�'<H\�.�·i;.�nd� )fä•'.��hg�l&1tes . ·h�,spro'cl1en'1. ' und :�w�r �-�ht d�r · >:7er�q:;;Q� 
iijxt;?t,;;::::b/. ,,.'. ;; \ f::.�f, :C<�r.::�.'.�}::y.:f �;::: ;<�· .' . ; _;··, .:. ·-�\� . . � .. .:. ·--�(\.�(t,-;, „„ .· ':1: ,d1i.(�'lDr'!.i�i'. 
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fasser :rnf d i e  Flnrho rci 1 1 igu1 1ge 1 1 , d i e  ( ; run clst ii c k s1,nsa m rn e n l egungen und die L<lndes­
melior;ll i l l ll C n  in  l hy c rn ,  Sachse n ,  Haden ,  E i sall - L oth ringen und Hessen,  sowie auf die 
/, u sarnrnenlcgung l a nd w i rtschart l icher i ; ru ndstii cke  in Ocste rrc i c h  ein .  Er w idmet  e inem 
jeden von d iesen L;tndeni ein u m fa n g re i c h es Kapi te l , i n  welchem er in genaue r, fütßerst 
inst ruktiver tlJ Jd  ani iehendcr Weise den Vllrgang bei der Ausfüh rung und Untcrha.lttrng 

· der genannten Werke der Kulturtechnik beschreibt .  Durch die Anfüh run g  der bezüg-
l ichen Flu rbere in igungs- und Landeskultu rbehörden und deren Gesd1:iftskreis, ·: sowie der 
gesetzl i c hen ßesl i mrnungen , welche in den bet reffenden Ländern auf die Flurbere in igungen  

. und  Landesmeliorat ioncn bezug·, haben , w ird der Wert d ieser Ausfiihrungen fü r denjen igen , , ,; 
der sich e in genaues Bi ld  über die pr:tkt ische Durchführung kul t,urtechnischer Arbeiten · (· 
verschaffen will ,  wesent l i ch e rhöh t .  l Jeber die österreichischen Verhältnisse gibt eine . .  , 
Zusammenstellting iiber den St<Lr1d der Güterzusammenlegungen am Ende des Jah res 1 90 6  · 

:-.; 
sehr interessante A u fschlüsse. Das letzte Kapitel dieses Abschni ttes ist ·

den kultur· · : �; 
techn ischen Arbeiten in der Schweiz gewidmet , und z \var wird in kurzen Z ügen der bei 

_Flurbereinigu1\gen, Felderregulienrngen und Meliorationen. i n . den Kantonen Aarg<m; 
Ba.sel lancJ , Schaffhausen und St. Gal len vorgeschriebene Arbeitsvorgang ''.angegeben .  .·. · 

. • .• 

,.. . . 
· Jedem Absr::hn i t te ist weiters ein . reiches Literaturverzc;.lchn is .angeglie4ert, in  

{/ '  :welchern die für ein · eventuelles Speiialstudium erforderl ichen , . auf · d.i�  . 'J<ii lturtechnik ' < , 

/i• : .: ��r.iigl i�hen Werke in rei<.;her Auswahl ange�ehen sin d .  : · . · .. 

· ' . · . ·. '. :c .�) �}{•. .. . . . Der 1 rn Vorhergehe�Jden sk izzierte ku�ze Abri_ß · .de�· re_ich.en · Inhaltes _ Hißt unscl\�er/ �)_-,:� 
'.f;t{�.<t:rkeonen, daß dei· : zweite ' Band vön Dr. . C11 . August V o K I  e r '  s « Gri.mßlehre11 cJe� Kultu1'�· :r34� ·:,<r ·,:tetliilib im vol len Eink lange mit de111 im - Jahre 1 90 3 ersch ienenen , in' den Fac;hkrelSe'n , '·A: 
,, , , i . 'hochgewtirdigten ersten Bande -der . dritten ·Aufl age steht und daß dalier . auch das ganze :. �;J� 

>�:Werk , ebenso wie die beiden , e rsten Auflagen ;  seinem Z weckl!, eine Sammlung aller„ b_ei, <;t� 
;·J'. der, A usfiih rung kulturtechnischer Arbeiten iu · 'berücksich�igenden G ru1idslltze iu werde� : !;Ff�1; 
:'. (, üµd . . ii bei die günstigste und rat ionellste Lösungsart kultu ttechn is'cher l�rageri i' . sowi.e ü'bciti .J?s� 
-;:;:; die bei denselben .zu  beachtenden rechtlichen Verhältn isse Aufsclili�sse �u ge�ren>- in vol lehf)If1� 
·/;.Malle gerecht wird . .  Kulturtechn iker tind Land\�' i rte siiiq dah�r cjem: rilhfigen . · He1·1iu,!{·>'.N!Ji 
�;;c. ��ber · ßowie. seinert · · verd1ie�ten . Mi t'arbeitern .· fli t da,s .in. jeder .. � �ezi.�liul)g_ · 1 .�.ü l lk9rürie_n;<�;�� 
.oi.;�gehmgel\e W �rk,_ : welche�· auch _von . der Vet[ag�buchhandllmg . in ·. äußet$t '' z�friedi3nsteI.leri(le f�\·c;��� 
}, � ei:se a�sg�st_a�tet �ttrde, ir� Darke ·ve�pßir;btet, da . das W �;�·){ �irle, : '�·�i��� „ Fü11.<l,kru�9': _:�,t� 
�:,'.· kulfurtechnisch.t'ln W 1ss�ns , und ·Keinnens . ist. _ . · . . . . .Dokultl.1 · � : �r� 

'·:�, , ' , ;' ; , , , ' ' ,  , ; ,' · ,  ' ' '. ,: ;'.il ·: j 1fli r'. b u c h d e r  N a t u r, w ü s e n s ch a ft e n  J 9 0 7  .i-- 1 90'8� . .' . : " ,· , ;· :.'. · . ':' : -\ :4;;�;� '-'· , t" r rt ·�··.�· .' ' \:· ·· · ' ._, ·· .- ' 1'. ·: · �-.,.;. ,' ·, '· · ·' · ' / • . ·· - , �;� • ;_";,�!j-, 
D reiu ndt'lwanz.igster . Jahr�ang . . · H,�rau�g�gebeq v91V Dr . . !',M Jf X. �1 FJ�e_ r� ;�r,c� 

.„ ,  , · ·,. : ., , J: . . · J}l � n n '., ;Mit . . 2? ;A�bil�U:n,g�n„ , : ie�·:::s�.' . .  {XJ l  un·q ,,� }::9J :j -l{r�!q��g\��r(4s 

:�;;��! ':I:f�il'. ���tt�,r· .. )·���·�t�g' . · •!:t�· :titf r��J!:�. 0!�� 
· ,; �. • 1• ; ·R:iJJ&P.re�ljehd. :deu ·. �ew!l-IHgen.:-'Fort�cfiritten ; 

. 
.WeJ'cl\e . die; N.a.tu'i':\vis�en�hMte� · wäb.reh'� 

PJ;· ; 1�1it�'.iJ, . J�i�:t-z.�11nt�· '. Jyu_r:;·ihi§11� },�1id1�i�tteil�n'��6e1�J.et'et( 'iu - ;;;eri�ia1f6.�:,f\hiti�h . ·\ lü�t ' : :sk: t 

j�;,::1;1��h � J�t�·r:,; Fa�h.Jitf*��{;�ry4. ::f"'��h�i§·f;�ft� •! ·;;.d,�: r.��ttg�::g�st�l �e,rr; . (�AQ·�:„�f f-, , · e,iv�� 1�e. ',s� 
u'( S,q�});�ti, IMl,1r ·:; zu· :,;ß:b��p1J\'!��it:< 'Vetp1�g) 'j.eiiJ�rlej · .  p')):: er' . auf.,,�nejl)' · dte�#r' J.li:ibjete :. �elb 
i�.Gli��cf tll:tJg;'. �$t · P���t-J<.l�; : �r. . •i.4ß�rli�w:;: · " · " · ,: lpL' i>,täktiscbert . Ceben '.steht>< Un:ct<a& 
''''fiß11�t , ·,er ·:aä� „ itil�i>wet�u�f1e. 1�eaµfrg'Js:;·: 

. 
"��if�t�\i� '.:·a 1e� ·$0 

. 

gaöi sti;,��r · Jrem'. :ißk11 
)·�-�.�-lss�1fatnafi.�!l';:uli�L itir�r: �ii�dA�tin .. '. " g:· -�.·: ;t�'tlt.i ;\�iniirsf. �ns_.:-: �.·bifg·':eiiinaßeri · :  ini.t 1.' i1f . � 1· .- · .' · -'l-· �·- ·1 ,..� �  ·

·
·· 1 ·· · . · , · ·· ·· _z;„. "' . , ., 'l.', ·JJl}-:�·,, •. „:-..- •. A .-� -. · . " „  · . . ,t·" l · . ·  1 1 1 1 . • 1 ß,�ij�rfr u.nd, :.pf�*9sQb�fi:,, ,F�r�C,�tM�u,<F'. .. . · · · · · · r :behalteo . ; ·· t ' .�- <:.: :· \'::O . .  : ;.'�!; i: ;;s�) 

1 ,�_µs:; :�i?��i;l.;��·ed.utf�1:�:,· n.eräy�, . l ��;•'!j§r.::;�;�: ., , ,: ··,;·fö�ä-�f �UMl�M�����r/��iü���fss'' 
�,-�,�;,r,t�f i �H�h�t1�. \�:1.'>�:.N1. � .
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.
. tt. �nt���:�.:��.:��N. ���.!I '· .. n -·-��g� }tl{J,ß;S! ,zµ :.:;11.,r;ag�p., . • 
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die w eder geleh rt. noch fachgehildd ist _„ d ie wii.:h1 igsten Ernrng·ensd1aften wg�ingl kh 
1.ll machen , die das' jedesmal verflossene Jahr auf  dem l .l esamtgcbic te  der N a t u rwissen· 
schaften gebracht  ha� .  Der A nspruch auf' Vol l s t �Ln(l i!jkeit wurde dami t  voH vorn herein 
n icht erhoben und was die Auswahl ans der re ichen Fülle des sich b ietenden Stoffes 

; anging,, so war es nicht ausgeschlossen , daß in manchen F�i l len wisscnsd1aft l i ch  n icht 
unbedeutsame Forschungen von rein . theoretischem Werte zurückstehen mußten gegenüber 
Errungenschaften , deren Bedeu tung mehr prakt ischer Natur  war und die deslmlb die 

·;„ allgemeine Anteilnahme in höherem Maße beanspruchten. 

, · Es kom'men in dem Jahrbuche die Naturwissenschaften im weitesten S inne z1 1r  
Darstel lung.  Die P h y s i k  wird besprochen von dem H e rausgeber Max W i ldermann ,  

;; C h e m i e  von Georg Kaßner, A s t ro n o m i e von Joseph Pla l.lrnann , M e t e o ro l o g i e  VUll 
,. · Ernst Kleinschmidt, A n t h r o p o l og i e1 E t h n o l o g i e  und U r g e s c h i c h t e  vou Ferdim�nd 

Birkner , M i n e r a l o g i e  und G e o l o g i e  von Theodor W cgencr, Z o o l o g i e  von HL:rmann 
Reeker und die B o t a n i k  von Johann Ev. Wei U .  F o r s t- und L a n d w i r t s c h a f t werden 

� ;·: von Ftitz Schuster behandelt. Franz Heidereich berichtet über die L ä n d e r- und Vü 1 k c r-
k u n d  e, Hermann Moeser iiber die G e s u n d h e i t s p f l e g e  und H e i l k u n d e , Otto Feeg 

c: · über A n g e w a n d t e  rt�.e c h a n i k ,  I n d u s t r i e und i n d u s t r i e l l e T e c h n i k . Dem sch l ießGn 
sich Berichte « V o n  v e r s c h i e d e n e n  G e b i e t e n � , von M ax Wildermann ,  nnd « H i m· 
m e l s e r s c h e i n  u n g e n » ,  sichtbar in Mitteleuropa vom 1 .  M ai 1 90 8  bis zum 1 .  Mai ,'.· f . . . 

·� . 1 909 » , . von . Joseph Plaßmann ; , (!n . Das <l: T o t e n b u c h »  registriert die. Verstorbenen des 
fi': �)1ergailgenen Jahres 'und 'ein g'enaues P e r s o n e n - und S a  c h x: e g i s t  e r  bringt den statt, 
j:,,_:, . .Jich�n Band . zum Abschluß . �, . 

' 

t�J ' · . 

Der: 2 3 .  Band des Jahrbuches . erschel.nt · in grölleretl} und verschUnertem Gewande. · 
�i(;f'_ pen ,ttußeren Anlaß'. -�u afose,r . Verbesserung der Ausstatt ung bot der Umstand, daß cl;1s 
�,;�; . <)ajlr.b,uslt: d,er Naturwiss·�nsc.haften » fortan . nicht mehr al lein, sond,ern zum erstenmal  
���·;,;· g!eiChi�f�ig �it dem <! Jahrbuch der Zeit- und Kulturgeschichte )) ,  in . die W clt hinaust ritt ! .  

. 
w:::: . ��eid( .:JabFbijo.h.�r · wollen sich gegenseitig ergänzen .  
���3:. < ! - ' -� - • • - :', - -, �--·-.....---- - ·-·-'-... -.----

��':::: : . ' „ 

' i ' • 

��if;':-
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soher Monatsbericht.  

��.; ... '.··.:.'._'._·:::' .. � .: .
:::. . 

· Ne 
.. 
u . ersöhien�ne Bücher u:nd Journalartikel. 

"''· . , 1 .. logenleurwl.ssenschaft. 
�f?< ·  H a !) d b u c h. d e r  I n g e n i' e u r w i s· s e n s c h a f t e i1 in 5 Tin. IIL Tl . Der Wasser· ���.}�'. . �au . . ·. : llrsg. von J. H .. Bubeqdey, G. _Fr�nzius, . A, l�rüh l ing, Th. Kqehn ; Fr. Krcuter ,  · .. 
ltit.;; 'Tlf. R�l:ibo.ck .u . Ed. Sonne. · · Lex- . 8  o. ·Leipz ig. ·*-

,/· ; : ··, •. · > .�}'3.' · �d„ . Ko e h  n ! . Ausbau · y. W,asserkr�lften. ' M i.t 46 7 'fextfi$'· •  1 Sachregister 
:/A.;: �1 .z:4p ·_rtL Utn. Taf . . 2.1 .:(S9h.Juß�)�ffg: :  (XXIU., S .  5 1· 5 - 1 2 3 2  ·u. X_VIll S . )  M .  3'0. -:--­
:�< ,�, '.:r , :Dass�lbe. · v: TJ . · Der Eisenbahnbau. Ausgenommen Vorarbeiten, Unterbirn und 
·- '.tUrinelbau><Hrsg. v. , Geh: Hofr: Prof. F, .Coewe u. Wirkl. Geh. Ob.•Bau1· . vortr, Rat 
: ,;��(_ß·;·. :Zirn�.er!11 änn; Lex. - B  �: · Leip�ig„ . 

· . · · · · '. 
_y• , · '. ,,„ t:. ,Bd; ( HJ r k  A. : Einleitung µ. ;Allgemeines, Bahn u. Fahrzeug im allgemeinen, 
·�;j:t"\Lverjn. Atif)) ",Mit VS' A,pbH�gn. itti ·Texte sowie · ausfährL Namen· u. S�ichverieichnis, 

1'.i(VJJl'i.��JO\-S.l: . i , ; ·: . , ; . ;· · : ; . . . .  , .. M. 6 . „- ,  geb . in Hlbfr. M .  9 . ..,.:..: . 
,;iJ: t" ·· .;.�F{: a r H·�.b,.e,11 s :A; <�1ech11„ "t�chn„ .Uibfiolhek : gt. ·8 ·0• Wien." '. 

· 

�it'{·,' t>l �;· ß&·;'W e'ü z·e f'9·, : · Pädagogik f, techn . · Lehransttilten. · (VII,  1 24 S,) . 
'';'··:;. /· .. :i . . .  ·. ;_ , · ,  � · ·; t'� . . . . ·····. . . . . · · . 

M ,  3 . :-:;:- ,  g�Jl. M .  4- . � . 
' ;�; .�:;\ "f ,t � f �  a,u ;  · d�r�;�t,��tis,che,, Jw Y,e.re.in ni'1 Fa.cbg�n ossen hrsg" \1 ;  · ,Geh.  Ba ur. Prof; ·. \t·)fmr.;::Sd)�ltb . , . L��,;�9/ J_,,eipzi�; ' ·„, . ·:, . · ·. , .' . , · 

. 
. · · · · 

� ·  .· · · ..'� <; . :Jii(: :�· � �J- ; }3d:tf./ tf �  g·e'. f'- �ttQ:,;: .. Die Wass�ryet'sorgung der ?tädte . .2 . Abtlg. fünzelh,e s t an4� . . ::; ·�;; 
-:l��+��'�:·. _\y�!s�aiJ:�J�il�j:e# : ,i}P*er� M:i�Wif.�uJ�g , v.on : Ma_schine11ingenieur Er. Teich�r. �,ir- ;:;:,z-.:Y. 

,, „ ·-- , · ' fl'e: �t";.ij��e��\1/�{n�s��;-��iXY:�p ; t,: .P, ,4·5, , � , } ·� : .2+ . : , g�h. ·in · �1b(r . .M .  i �'.��:7 
gi,:l.Si!.�•;:.i:ii\i�'}:xr%:h!i.:ha:':„�;it.::t�,;·1�.··;�\:.:·:�1·.�J. ;� ·:�· .. ·! 

• .  : .��... , • • · . .,. 
- . ;, ,� � •. r. ·� 
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2. M a t h e m a t i k .  '�'. �t-� 
E n c y r. l o p t': d i t· d e s  S c i c u c e s m a t h t� m a t i <t u e s  pures et appl iquees T. 1 , . · ·1 

vol .  11 1 2" fase . : Tht'.• i r ic arit l imi: L i i iue des Furmcs.  M - 8 (2 3 X J 6 )  96 p.  Frs. 3 .  - ) 
l' 11 i c l t  c r l c S . : Lcz io11 i Ji algt:l.ira cumplemcntare. Tomo 1 1 : Teol'ia delle equa-

. ,i 
z 1 0 H 1 .  Bologna ,  8 '1. . • L .  1 0 . - · )J 

R e  c 1 u s L .  et F u  z e t  H .  : Arithmet ique. Ecoles pratiques de Cornmercc. r •. . # 
Frc . 8 . - �)! 

S c  I I  n i k e n h e r  g e r  G .  : Handbuch der l k reclinungt:<n · v. An leihen u. Annuitäten ' f'�i 
u. der K urs- und l<.entabil iüits\\' e r t e  v. Obligat ionen . Auf G rundlage v. 3 2  Tilgungs• ':>� 
pltlnen u. verschiedenen Ti lgungs11 cisen . (X ,  .:J. 9 8  S . )  gr .  8 1\ Frankfurt a. M .  1 90 8  >;·;� 

Geb. in Hlbfr. M. 3 0 .  � ·� 
V e c c l1 i e t t i  E . : L ' infinito : saggio di  psh:ologia dell a  matematic;i. Roma, 1 6 °, ' \�i 

p. 1 8 2 .  . . . . . . . . . . . . .  L. 4 : - ' „.·�r 
3. Geometr ie.  . . . . • · 

.
; :·@ 

H a u  R n  c r R. : Darstel lende Geometrie. L Teil Elemente ; ebenflachige Ge!illde :'\·:�f! 
« Sammlung Gi\schcii » N r. 4 2 .  2 .  vermehrte A1;tl Mit 1 1 0 Fig. : 2' 0 7  S. �1 . 0 . 80 .  \ '/;�j 

L o e w e n  b e r g Dr .  G .  : W ;Ls muß man von der. anal)rt .  Geöine�r:ie Wfs�en ? ( 8 0  . . S. ',·�.t: 
'1.1· Fig . )  . 8 °. Berl in  H .  Steinitz 1 90 8 .  '. . , . . . ·. .

· . ' · . . · ; . , ·„.:.:, • .' · :· :. ; M,: .  ;} · ::.i . . ::� .;i 
. . S p i e k e r  Prof. Dr. Th. : Lehrbuch der ebenen Geometde :rnif : u.�urigsaufg�li�j;l' ,/;;;� 
1fü r. höher� Lehranstalten . . A usg. C .  ( IV, , ' 206 S .  m .' ·mg,) ·. 8 .0, 'Pot��a1!d\:: )i:M . 4';. s:9(· .�;g(;j�;*l . 

' ·· : . ' . . i :l - ;.·• ·, �- . ,- . „.�-:· -:��\i� . . 4. Q�odäs.I�. . . . •.. . . . . . . · ·,:l. , ... . .P e t e r  B. : « Parnllaxenbes.timmungen an (lern · H.epso ldschen Heliometer der Leipziger . j�;� ·;l(St�r n.wurfo/ aus „Abhandlungen det königL slicl1sfochen Ge·sellschaft . d. Wissenschuften .'. \· ;}:;��1 
_, .. ,t T S. 1 90 8 . . . . . . . . . . . . . . „ •. . M .  Q .. 8Q . .  �.,g� 

!'�!{, . · S c  h'? ! l e r Dr . .t� , : « Über die Rot�tiortsze it 4cr Sonne » a�� „penk�dirifi�,ll: d.r\:';t� 
·;} J·, Ak�d , d. Wiss. ' '· { l 8 1.S „  m. eingedr. Kur,ven . ) . .  3 t · 5 X 2 4 ·  � cm. Wie� _:(A: ·l:f�lder) 1 �0 8  '�ft��� 

.t ; ' ; , .  . .. . . . . 
.
. . . . . . · · · _ , · .. · . : . · t ,  : M .  1 . 9$;:,\��;;W 

X�::. ,_ s t.  l' P. a r 'Prof. ,� · : · ' faih1:budt . der ' ILStrononii�chep� 'Navigatt6�: ; . J'iri?<��Ct;ra�:e . ·��s�,'..[[� )<': u '. k: · Re,ichsk rieg$�iitlisf(,'!riµms, Marinesektion ; . vcrf. ,„ :,(XVf, . 2 7 5  S.  ' iniL '�i, 1( , · · z · · T ��f .: :}'fr�4 }I( · �: oi�g�: )" gr. s 9, Fi!l�e · l 90.8 . · :(Vy'��n,� 'c , :GeroJ:� ;s··:sohn . ) „ „  Ge.�l> .fo: Leiri�: M i  .6>�2i.�'ü� 
,,"�: , · .•. · " :i _ T e.u ö 1l e· .r '$ · ·H. : · G; ' ·Sa:rriinl 1ing ; v: � J�ehrhü1.;heri1. �uf de.rn Geij.iett}' �ef- Ap,at'hL � is���:�%: 1 

�.aften J:!l•· fü!\!ilt:hluß ,fbre'r A n.wc11clüngen ._ . Ef.r(;. 8 °: ; . .  ��i·pzigi „ H. :_q. ;::'f�tt��e'r, . . . : ;' });>'.) 
·-::: } J��·; )�." J ,  · � �.:u �·�'.t-PrdJ. E.- ': . WahrS,i;9eitiH�h.K�hsr��hn1m$ :)�n�� lli:r.�>��W.,e;!}dtit!�. �»f: 

ljJ.�.r.!ll1sgJ�.is:fiJ1.�g, _Sta,thiti.k 'un<l " f.;�b�n�verßkher.ung�,'.i }. ·; B,! t , . · W:ah.�ss�� i�+fc h��.itst�ep.ti�)� 
{}!1.f��·';J;u�gie·khtü1g, · 1\t>Heküvmiißl�hi�, • :  M. it · A:s· . Fig: „ . im „ ·Jexf : '..-\2.t{t�qtg f�hig? ß:urc1( · 
���lfcl)e iind· ' revid. " .Ati[L (X, 4 l O  S.J� . . . J ·90;8t · > : :/_ ) : Geh.-;;: i�j;, · . i��;�· �I: :5 15 :� ;·-� 

r��;i��rli} ·'.t,;;J.� ��� '.�j· ·'; . ;,?�:,'�,i� ·�������i:' 0�·· �·�:t·����,f.J1�f t\f 1,��' <i:;� :· '..;;;:�):. 1i;ö, f'.t;�, f t  lt�� u·n g.:� Ir. 9es'· · k8tr igl, > · �st i;on :1{ll�:tlt�n • fö �:tiditeß'-" �ij; ; : :l�;e �Hil· , '.· · gri1 ß; 

i,�i��!f 1�r��1��tif�:��i�1r�11�����11t�; :�i�f J@ 
i;.i·i�i! '::�:. e:b )i:.e;'f. c '�toh :.'tl'ri'�::f �·h·· :: ;� � ÄD:i� \turi� � ; · ,,. , · üi;f! v�fri \W,bt��t�p.iiti�rs,äife.IF� 

.„,,, •· ��li�i�1�1�g.&!��t· ··�� .�·t��i,�,·�t-:' "" �fl�j,!� 
j�·H "ri ·m� : i:;· � l'Jritßi:itc�h :tnif�r1:" ·•.'.•;- · " tr.,; qn L ,�· '- · �henl�v.'1 ,r.·.Jf,t�� ;�#!ltC!:: ' 1�$�; di''''"'t ;�·i:f�f :;'f% ··. · 
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f' e l d h a u s F. M . : Deu lsche  Erli 1 1de r .  l\ i l der a u �  der  Vi. �q�: i ng-cn l iei t  heimat.l . 
H;wdwerke u. TndustrLe n .  M i t  7 3 Ahbildg-11 . n a ch  (Jen O rig in : i l en  v. A 1mi  O p1ienhe im ,  
1 .  Aufl . ( I II ,  2 1 0  S. ) .  gr. 8 °, M ünchen G .  W .  l l i elrid1 >  l 'HH\ .  C)eb . i n  Le. i n w .  M .  4 . ­

G e lt r i n g  J . : Festsch r i ft zur Eri11 I 1en1 11g an die  ( ;  r liudung des \Vü r l tem ht�r�;iscl1e11 
Oberamts· (jetzt lklirksgeomcter- )Vereines i m  J �thre 1 8 1'\ 3  und zur Feier des 2 5 j�hrigen 
Bestehens desselben, Reutlingen 1 90 S . 

H o r n e  r :  ,, Die Ausstellung der techn.  Unterr ichtsam;tal ten auf der franz . -brit . 
AMsstellung l) in „ Engineering", Nr. 2222,  London 1 90 8 .  

<1: 26 .  Hauptversammlung .de s  Deut schen Geometer· Vereines in  Erfurt » in  „Allg. 
,,� ' � · Vermessungs-Nach r . " ,  Nr. 2 3 ,  Liebenwerda 1 90 8 ; Ze itschri ft des Rhein . - W estflil i sdien 

\, Landmesser-Vere ines, N r. 8 ,  1 90 8 .  , 
Kundmachung des Gesamtministerlttms vorn 6 .  Ju l i  l 90 8 ,  betreffend die Errichtuug 

;: · e ines M inisteriums für öffentliche Arbeiten .für die im Reichsrate vertretenen Künig- reiche 
- . und Länder. W i rkungskreis des Min ister i ums fii r ö1lentl iche A rbeiten , enthalten in dem 

am 8 .  Juli 1 90 8  ausgegebenen erst en Stiicke des RA:i . -Bl .  unter Nr. 1 2 4 .  ' 
P e r r y  Prof. E. : « Die amerikanische Universitäh aus „Nah.tr und Geisteswel t" ,  

Sammlung wissenschaftl. -gemeinverständ l .  Darstcllgn . ,  8 °, Leipzig· , 13  G.  Teubner. 
" geb. in Lein\\' . M .  1 . 2 5 .  
�.< . · l\ i t z n1 a n n  Dr. ing, Itrd. : Zur Frage der .l�rziehung der A rchitekten und 
!'r· · •n_genieure zu Verwaltungsbeamten . Ein Beitrag zur U1sung. Mi t  einer Lit:ernhlJ', 
;�;�. : '  '·li.ber&iCht, zu�ammenge.stellt vom · Internationalen .I nstitut f. Sozial-Bibliographie zu Berlin 
„ . . .  (50 s· } 0 .B l' . 
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�'i .. :;;; , . . S s y in' a n  k Dr. P.alll : Die Reformbe<lürfügkeit der Gesetzgebung f. Studierende„· 
)f1( · gr. 8 °; M. A.ncben,· Akad. Verlag, 1 90 8 .  . . . . . . . . . ·. . . . M .  - . 5 0  
:·'.;\C>.:: : < .' · '.., :V e r h a'n d J .u n g e n  der . Gesellschaft deutscher Naturft1rscher und Aerztc. 7 9 . · Ver- · 
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���:,'.' .� ./. i .: Vermes�ung: swes,en · i� ·der bayr. .Kaminer der Abgeordneten � fo „ :Verbands· Zeit.� ��W · :s.chr�ft ; Pr'eu.ß. Landme�s.ervereiqe fo , den, Provinzen Schlesien und

, 
Posen . . . " ,  Heft · 71 · 

�;;-;;,!, „ _13,reslau 1 90 8 .  . . �ff,{( ' /: . ,�: ; W ;�rb  u r g Dr. · E. :p �. D.ie V.hysll4'.älisch-t�chnische !{eichsnustait. in .Clrnrlotten burg „ 

}f.;W -„ . ..,.�Ze1tscnrift des Oesterr. Ing. · u. Arch. -Verems P ,  Nr. 32 1  3 3 ,  W�en, 1 908 . . 
+;f(/.:;' W' i's 11 e'n s c h ;lft u. H y p Ö t h, e s e. 8 °, Leip?. ig, B. G. Teubner. :1lff<� ." : '..VI. · p ·1.a n·c k ' Pi·of. Dr. M . : Das Prinzip der Erhaltung der" ':E..nergie ,  2, A11fL . 
">�-;(XVJ„. 278 · 8 . ) , 1 908 .  . . . • .  „ . . ' . , . . . . geb". ip I„eiuw.  M, G„,,". 

�:;},> ". · ' ;Y/ D � r.. w i n  G. H . . ·: Ebbe u .. flqt. . 
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. i · (jfö'tti e  r ·a . : „ :;N'eue:: K�rtiefuietbO'den 1  :in · 1 1Zeitst11rift f. V erlp�. ' 1 i> 2 �. Heft, J 90-8 ;«-<:�,., . . ;\L\:,::}.:c:;; .. i: ä u.: �. , �G'. . : r .� Da� IJeqe pfitlr.i�cbe · Di1cie.cksnefa: » (Schluß) in J JZeit�cbrift d. ' B<iyr;.;: :�s:;!' 
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· „  · ·. · .  · · „ . · ·. 

· . · · ·y:;. '�; , .1 i . . • · . . . �„�. p ._ ·, .,,. �
. 

· •. J , ·
· . ·- , . . .:· . . 

_ � 
· . _ 

· 1 �- „ _ , · , µ�>t·{; ·,::.� �:p·i; l 'e' z � {  E.'": Profi : · « ·Ein. ßeltriig' - iur Stereo-Photogran1metrie � in ; , Internat. Ardtiv � ;;�füJ �;�;1�fi#te!,!, �w'w!ti1�,,;; . l· �r;:��rt.,<; 1 9os . . „ . . · . · „„ . . � . „ . ·.::: 
· , · , ; : . <·:2::::,J'�'. 

· · .:Z�?� /·'P.:'.O W' l f n' g .DNB.-c·;i.�: '.M a t ll 'e. s i) J\  H . . : c The Det�rounation · of H�iglJts Oll · Plvtttn,g • .  :.;. ' '' 
t ;::>·�hoi��·r�pti�f· i� 9Jp.tep1a�°( ArG�iv f: l'h9togr�m.m:1 ' ,  2: Heft, , W'i��·· · 1 ��8 „  , ' '.:F: 

:�t::;;R p e t).: ( k d,t ;.; � P•:.e:.·s���tiscn� ;�pdenparz.ellie.r.upg ln., $nglimd . i� 'J ;;r�c.hil . G em��de; . ':;; t:'.' 
· .�J ., . Ni\ 'U8". Berlm" l 9ff 8 . · · ,: ,� · · „ • ·" · " · „ 

· ; . 

· ':} ,o 
l�.��:���: j� �>i· :·�r.öf/::'{f�lf!'i:9gr;a�m��ri�: · :a.uf'.· -F�rsc��ngsr�isen � ·

· tn · �. ,Internat. Archiy: •;x· 
1it.J::-i:f.,: "'tr1'�'F'" /''·:1· ua"'�"_.ut1·.,,r.· :: 1· 11o·a , · � . .  : '  " . ,  „ , · ,  .. . · ·· ." i'' '* 
���� � �� 1 , -.r· . ' � � � ·�:�:_1,:�,�:1:fft 1 �<:1!(�:���4··�� . > \ �� \ · �' I ·.', -. . l ' - -' . . · 

· . · „ . · . � . .. , · ,\ .„.\„ ·�.:)r·:; 
· 

· �'.��:;{;r:��t1i�z�:�f.iJ'.��:��f f ;:j�j�;;;;��:-.I�S.,;;;.„>;:��,i,::��'.„ _ �::.:;, ·: . -: ·: -, · :' .;.,��,.-.\:;· : : :�;· :·"" : · : :��4:}��r · 
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F tl l'. h s K. J l ro l. : � � ivel l emen l photogrammeti:;c her Pl�Ltlcn ) ,  ebenda. L 90 8 .  
H a m m e r  JJr .  E .  : < Die l �in gsle b isher gemessene Triangulierungsgrundlinie 

( 34  km) » in „Z eitschr. f. Verrn . " ,  2 3 .  Heft, 1 9 0 8 .  · 

H e r z  lJr.  : « Ueber d ie  Anwendung von großen Basen im stereophotogrammetrischen 
Verfahren i in „ I n ternat. A rchiv f. Photogr. " ,  2. H eft , W ien 1 90 8 .  

· 

H ü 1 s m a n  n : < Das Enteignungsgesetz und seine Anwendung bei detil Bau von 
Staatsbahnen » in „Zeitschr. d .  Vereins cl .  Eisenbahn-Landmesser", Heft 5 ,  1 90 8 . · 

l K l i n g a t s c h  A .  Prof. : <( Die Orient ierung photographischer Aufnahmen von dem­
. selben Standpunkte )) i n  „ I n ternat. Archiv f. Photogrammetrie" ,  2 .  Heft, Wien 1 90 8 .  

·' 

M a s c h e : « Versicherung gefährdeter Punkte durch Winkelmessung , in „Zeitschrift 
· <l. Rhein . -Westfäl .  Landmesser- Vereins",  Heft 8, 1 90 8 ,  · 

T h o m k a  W. v. : l: Der behördl. auto/ Geometer und die vermögensrechtliche 
Planunterlage des Grundbesitzers » in „Zeitschrift der beh. autor . . Z ivil-Geometer in . 
O,esterreiclu , Folge 8 ,  Wien 1 90 8 .  

:-"''"''''''„„„,,,,, __ , . S c h u h m a c h e r  Prof. Dr. : «: Die rechtliche Stellung der Interessentenwege > · in 
.> „Zeitschrift d. Hhein . �Westfä l .  Landmesser-Vereins", Heft 8, 1 908 .  · 

. . . , . · · S c h u l z  Dr.  W . : . j Die Einwägungen der· König.! . Landwirts�ha,ftlichen' Hocb'schule 
· zu Berlin > h1 „ZeitschrH't f. Verm.",  2 1 . , 2 2 . , . 2 3 .  Heft, 1 90 8 :  :· . . ·: .: ': , .: : · . 

. · . S � r o b  a 11 e k Fr. : <;_ Ueher ein .-ein manuel. Ies Verfatiren . .  zifr.„ Fl.�henbestim,nµ.ng · „ 1 
, . ··• · 9'?n . Querprofilen im Straßen- und Eisen�ahnbaue • · in ' ; ,.Zeitschrift des. : .oe�si�rr.  lrig;� \ :  �·  · :\'t & .';:-. , :·; Arcb -Vereines" Nr 3 1  Wien 1 900 · · · ·· . „  · · · .-· - : : : · '. r >'"- · · ·• · , .� . .  ,., 
"1/�· :.� ·':'."_/ · ' . ·, _ _ ·

- - ' · ·. • ., . . · _ . · ,· , , .' 
- ''.

-

- · -_ 1 ,,, .„_ .:· - . : -'·�. ·· . . •  · _ _ � -
„ • : ,:-�·:-.·� „

�
:

_

· �<: 

:=;; ' ;· - : · . - · W e 1 1  i s c h S. 1: " Ausgleichung von Triangaljerungen .nach . der M:!:ltJ�ode der" k lein ,sterf '*J.;� 
I�rodukte>dn „Zeitschr. d. Oesterr. Ingenieu�- u::-Architekt@n·Vereipe�",  Nr. 3�, _Witin 1 9�8„ :11�;1 W h e e l e r A .  0 .  : « N otes on the F1eld· Work of Photograp.IJ.tc Surveyrng as apphed ;::'.�) 

Canada > in „Internat. Arch.  f. Photogramm . " 1 _2 . Heft, Wjen ) 90 8 ., · . 
. 

·· <',': .;;}� Zus:unmeng��tellt· VOil · 0. !_;·; , ._;.·,;,� 
• . .  . ·. · { -� , ·• ·y,v 

angezeigten Bücher und Zeitschriften· i?ind durch �ie . Bµchh!lqdlung · .,Q sw a i' l  
Wien, HI/„ ijaupt•fraße 76,_zu b<Jl•.b�. . • . ·, � 

·. 
� . • · ' I: „ w11I 

< .�_ammlung; .ku lt_urtechni,sch_er -Ztt" i �()h; n,�J1.9;e,f _: . ; '. .�,\.}:;f�i� . , . 
: . 

•' . 

·.'. . . : . . 
„„ :_ . __ · ; ·-.: _ __ • . • . ' _ �: ' . „ ·: ·· · ·. : . .  ·-„ ·� ; · : -

.: 
·:· · _· . <.-.,_, · ; 

· · _  mit E�llhal•J:�ng•berlohteo :'.unij. ;K-ö•tan·ana�hl,IJgenr ;; . '. . , _,: . · ;:1 . 
• ' . ·:- . 

. 

= -� ; - ' • • •  • - • · •• .
• 

• "'-- _ _.,.. ,·\ ··:·:r ) �  · · --�-� ·:·.:·:� '  /< '· . , · 
- .... „ < .:·, ··.2� . :�· \ :. · �/::: :_i,;._ �·�./r·�·;.;,1 : - 1 · ·„ .)·�·· . . 1. :<.:: ;.� 

., , :'.'' '.D(e· A tisst�ll�n? ,µ?ser�r ·Zeic�nu���m:',_1 vö,.� ·}4 .; k,u1:i �!.t��l���sp�e.€ : :��,���rk�?'. ·: �t!�V: 
. �d mit den zugehorigen .• ErHiute rungl)b,ertchten · „ und lfo�t�nan�clilä�eft,�; :411r�1i , ,Heq:n :kgl ,. 
;J;fl��p1e�ser . J{ U r  C k . itJ ,. J�rfürt •'. auf _4er :; lfaupfv�rS�Jl}mJ�ng �a�s{:.�j��!ffs��efi/;�Ge.9w�t��1�: 
1 l��:�.Z�it�������-

-k��J1i���::nti'.
�i����i� ; , ·�� . .:'1:!.�� , ,��r;. �� 1�.� , - . �$,,�" . . . . ,;f�r�t�:, t;�;�!f�t· 

· -y • ", '-�' A11gesk�� · diese$\ fntefe�aes, :, w#foties: f; , aiJ�b ·: ' : $chon /auße:rh�tti: . . f�s ' � Verefn'es•" : ' 

.�iv��rlfn·dm�tJ$e�n; · 'Kr.e1��alime1ste:�!i �. wu(':P;o,ent��\�1ii.�i�tb�üs�iiuief)i · 1 f1\:{ � �ie }Zei.�ti.n�� , 
����·: :i,e,t ret�q . .• i�t./ ;{e,if��:';:i,c� _h��i4ütlj;_ b ;:0:iit;\:.a4p� l�� :�s�l!�h�;, 1 f.'is' '��t�ln�.� '. erm.�c�t, , 
·.&4��<bt�1 ·• dI� , �-���l�li� ·/?J\'c�i;R.R!�ß���-i f���-i· ��::��,i,'ch,f�f,t;t\;, '. „

. 
'b� ·!���t�-�en':;. ·''D�.�B.�. 

j�f:�� ;. ftf'.-. �t so,  '. ��lc�� · . .  ap:· ��" ����l!J r���� . e,_1§�r;-;: ��t� �·:. ',-�SH, �,�_n4W"��s,e� •:z ,e,,t ;n·,�:81 
:_:\�W.�7�tppe� •. · �u.�n�t.��ur ! ! qF .; ��Qi�ab�� :;;;�:���·- ·�

'
?g�9:�Gi���- ��ie��if AWter!/:d.�f 

.��S (''d�ß :_du�, ·Z,,�1�li���ge�: n9��lii.t :  · - · · -��;� ·�ebr�w��: - �.�:� }?1i111t�11����; ; J�t " 
�. fiL An��ani�eh · ver��elftll�1.g.i:; . ���> >,. . .  , . 1, �Jr�ch��.! µn�����·f:WetefiJe,·i(:.g�, 
"�.��n'i� :.: . .  � . „ �  ·. __ . •. •  >�t'. .<. "„ � · ;"':· . ·�-:.<:''!:,'··. ·; ·< .; . . . „ �'�·: :;·\;:�: -�:::� ',_Y ;,::/r�r··*1.�JH�: ;! ;;;;.,::'�.;::;;, .'J(' ,; ' :sc h n e j  d e ;Jri li h r . dbtf 22 ''" A:ugusr 1�68 r 

·1t• <./': , ;, . : :<·� ·,·� · - ' ' ·;.";•,.. · �:(C'. „ :i'.�. ·;i< ,,„, . � ·' 

j{fi)i���,���jj:�-�1;,J�!�f�'.;�i}��!' "��i•i"o't';,t
%'�,\. tWj�2;/'., 



·- 19� -

Büchere i n lauf. 

l n t e r n a t i o n : l l e s  A r c h i v  f ü r P h o t o g r a m m e t r i e , U rgan der 1 <i 'lsterreichi· 
sehen Gesellschaft fli r Photugrammetrie i> in  W ien, Band l ,  Heft 2, J ul i  1 90 8 . 

I n h a l t . A b h a n d l u n g e n : « Die  O rientierung photograpl1 i scl1cr Aufnahmen von 
· demselben Standpunkte � .  Von Prof. A. K l i n g a t s c h . < Notes on t.he Field-Work of 

Photographie Surveying as applied in Canada » .  Hy A. 0. W h e e l e r. « The Determinalio11 

of H eights in Plo tt ing from Photographs )) . By D. B. D o w  l i n  g and H .  �1 a t h c s o  n. 
« Photograrnrnetrie auf Forsc:hungsreise1u . Von P��)f. K. F u c h s.  « Ni ve.lle rnent photog-ram· 
met rischer Platten » .  V un P rof. K. F u c h s. � U ber die A n  wen<lung von großen Base11 
im stereophotogrammetrischen Verfahre11 » .  Von Prof. Dr. N. H e r z . to: Ein Be itrag 1.11r 

. 

Stereophotogrammetde i> .  Von Prof. E . D o 1 e z a l .  
, K 1 e i n e r  e M i t t e i l u n g e n :  Autostereograph des  k.  u.  k .  Oberleutnant E.  v .  

Orel ; Phototopographische Arbeiten des k.  u .  k .  milifärgeogrnphischen Insti tutes in Wien 
' im .J ahre 1 90 7 ; Photogrammetrie auf der geod:itischeu Ausstellung in M oskau Jan11a r · 
1 90 8 ; Eine wissenschaftliche photographische Expedition nach Asstmn in Oberägypten ; 
Das Photographieren von Pllanzen in ihrem Wachstume ; Photogrammetrie in Moskau ; · 

Vom V I I I .  internationalen Arc hitektenkongresse in Wien , Mai 1 90 8 ; Stereo-Kinemato-

, graphie ; Internationa le  Photographische Ausstel lung in D resden 1 90 9 .  
Literaturberichte, Bibliographie und Vereimm1itteilungen. 

. . Verlagsbuchhandlung Carl F r o m m e . in W ien.  -- Vier bis fünf Hefte zu vier bis . " \ fiinf Bog'en bilden einen Qand . . jährlich ' h<ichster1s ein Baud .  Preis eines Bandes im 
• ,'A bonnement 2 4  Kronen, ' für Mitglieder der « Österreichischen Clesell schaft fii r Photu­

gtammetris�hen :. l 8 K�onen . 

f1;.:;: : �i;:;\' .. l\:fi1,' . 

Patentberioht.  
· Mitgeteilt von Or. Frlt� . F u c h s  und den Ingenieuren K o r  u f e 1 d und H a  m h u r  g e r, Wien, VII„ 

• i � f 
Siehenstern�asse 1 . 

(AuRli:llnftll In l'aiantangologonhQlten werdß!I Ahonnen.t,erl JhiseB fll11itC111 unantg!!ltllch erteil t . )  

Ö s t e r r e i c h. 
l�vJ

·
' ' "' �;� , . · · Albert H i r t , Ingenieur in . CnnnstiLdt . . - Apparat für Fejnmessungen : Derselbe 

�tf(, ' i�t gekennzeichnet durch einen 
'
ungleicharmigen Hehel , _welcher sowoJ11 · in sei.nem Dreh• . ��";°" punkt" aW -�ilch in s�ine� Dru�kpunkte . auf Spitzen oder Schneiden gelagert

. 
ist, cli� v� 

�·i·t r'tintgegenges.etzter Seite m ,zuem(lnder versetzte Ausnehff!ungen des Hebel� erntreten„ Die 
r:};\(, >apdei�n Ansprüche ?etreffen die Ausführungsformen. 1 1-t'!•,; ' · 'Jk . ,Qskär J U.ri g h .� n S; Ingenieur in Schramberg ( W ürttemberg) . . ..:.� Anie��13· 

·;�{; v�r.fi'cht_ung. _· mit einem üb�r ·: ein� Kreisscheibe · sich bewegenden :Zeigerwerk . · fü.r Ge� �; 
)::;'.' s�Ji�htdig�eitsmesser : .· . Oie Anzeigevorrichtung ist · dadurch gekennzeichnet ,  daß in da.� · 
;r;\}'.id �n: : Gess h.w.inqig�eitsmess!-)r mit clem Zeigerwerk verbindende Getriebe e}ne Un rundsr helb� · 
· :\f,· (f.�z,ent��)" .�lngeschaltet ist,. welche es ermöglicht, . die · besonde1•s �u kon.tr.oll ierenden -Ge· 
�E�cl! \\' i,J\<tJg�e�.t�n (u�f bevorz11gt liegenden . Stel len der Skala (Quadrnt�nlinieu) ,zu legen , '' . , . 
·.;S: \fpd . · =�war: · auch , dapn,· wenn die Ges«hwindigkeitszablen nicht · mit den �eim · Uhrzifferbl�tt · . ·'' . .  :, �, 
t· ? _ � · ' · " �· .. '. ,1 >= \ ' ;. ,: .- ,_, ' • • . • , - • , 1 _ 1 • • , • • � •••• , ·• ," •;' )·.;/'aQ. ;�eTi betf�Jfe,nden . · Stellen , Hegenden Zahlen zusammenfallen . 
\V: . . _,' ··· ' ' '· (. , .-· , : . .  ' , , · .. 

. . ' .  . . 
. ' ·i.:::._.· >'' : · •. � , ·. "  :. · D e u t s c h l � ri'd. · -��:i�.�.:s:' ·:·.:./�:-i• • :  '· . . ' 1··. 1 '' , 1 't: _,- • .:" 

• -� ; • , . < , , 
• 

_ 
' . 1:;i!0f. · . \ff a t  f aj  a 1i n . ·& t� r '.\ u .n1 . ·Aktiengesellschaft, · Frankfurt a. · M .  

,, .  �.fe.��,.�iji:;. �Jnei . rublg�n : . �fn. ��� .l�ung :.. l�ei . . . ��$chw),ndi�ki;its�essern. , 
- � Vo'rfohre11 : �ur v f.:'.r: 
{'' ' · ' 

. . 
• i ·· . :�:- ':-t 

y, ,)>{;',;,· .� Aµg�t ·/'K qi m � e ;:/ U 1elefo.l p . : �. , :r tügf.lll'adfiµ·ssigke1tsmessel' · mit � -Fliebkraft��glt{,;�.: 

i-_.�.�)j�.:.i_:L.:_�,�.�-·�,:_.�i,_:ü.: .. _·.�-_-:_:_· ... �;.-_:. -:.,_ .. ;.-.��.„ ... :, :.•. �. ,'._·,· ... �',·.·.·.�.: .. ·�.' ... � .• -.�:_.· ... ·�,i .. :„.·.„,·,·_.·. ·_'.:;···: .
. �-:�.:.� ..• :.·_.:„.!::. 

. '·

� 
. 

„ , . 
· 
.

. . 
. : · · 

· · >:·;:�:�· 
.-.w2,__ � :: • - - - - • • , · . • . 
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• - . „ =,· :;;/7:�··;,.�B;/:;:if fa(i� 



I n  l l i; u t s c h l a n cl ( ) e b r a u c li s m u s l e r :  

i ,  S .  M afistab, dessen Skalenan f ang 
zur besseren isl als der iibr ige Teil des M aßstabes .  

C ,  S c h e r e n  b e r  g, mit  20 JJZ Sehne11·  
nnd dazn geb1irender M aßskal a .  
Franz M ä r t e n  s ,  Aachen . Schiebelehre z u m  riickspringenden Teile.  
C, S c h e r e n b e r g, liannover-Linden, mit 30 m Srlrnen · 
und Mallskal<i . 

mi t  eiern S ! awlo rle i u  

(oveut uc:ll tli(o S i e l ! (' 
c i fl (�s E v i rl f�ll?;h;1 li H11g·sgeo meters J I 

Obergeometer und (!co 111eter a 11s  
IL  KL 11ncl Cieometer lL K L  ans einem c1mh;n'n Vielehe 

nacl1 Ki tzhiihel odc;r n ach einem anderen D ienstort in Tirol und 
; 1ns l rclwt1 . so w i e  lfo w1crlwr 11m d i 1; Sto l le  e i nec; G eomet er;; 1 1. l1a licn i h re doku1nc:1 1  
t icrü;n ( ; csucl ic b i 1 1 n I' 1 1 d r "' ', Wo c 1i e n heim Pr ' i ::. id ium der Finanzl andescl i rd:1  io 11 
i n nsbr11 ck c] N'ntlzüiil 1lntt lleci Je k. Firwwr. :\l i n L'1teri n n 1 �1 N r. :!.O \ O l l !  J u l i  J '. JW� 

sc l 1 en  

awl 

und c;utha 

s!adl in 

\1 : 1  :-: H \) s (' ll I I I  LI ll d ,  ( 1  i 'i .  
in  !'. üri c h ,  i s 1  ,\m l �) 

l 't 'ol1's:�or  der ( !c 1 1d ' is i 1 '  

l 'J () S  1 1 1  Zi ir ich 

d von 

Oskar L c i. n e r  :i:u Frei·  
Sachsen-Enwst i n  isc lw11 

lfausordcm; ver liehen. 

Der Kaiser hat mit  Entschließung· vom ''I . 
den aLtßerordentlichcn Professur der C n iversWll in G i'1t tingen D r .  \rns1av H e r  g l o t z 
wm außerordent lichen Professor der :\I athematik an der k. Je t echnischen Hochschule in 
Wien ernannt Professor H. c r g 1 o t z i s t  auf dieser Lehrkanzel der de:; au 

die k.  lc deutsche Technische Hochschule i n  Prag berufenen l'roL Dr. I<cirl C a  r d ; 1 . 
l'ro f. H e r  g 1 o t z i s t  Österreicher von G eburt 

Dem Obergeometer L Klasse Heinrich M ;i r z y 11·urde anliiJHich seines 
dauernden Ruhestand cler Titel eines kaiserlichen Rates verliehen. 

Zu Geometern IT ,  KL i n  der XL Rangsklasse wurden ernan n t  die 
r Johann bei  der Neuvermessung ; M a r l  i n  Rudolf in Bruneck , 
in AmpeZ7:o (Rang vom 2 0 ,  Jul i  1 9 0 8),  ferner bei den agrarischen 

Operationen in M lihren Eleve D e r  ka Bruno (Rang vom 2 2 ,  Juni 1 9 0 8) .  
D e r  technische Eleve I I .  KL Josef D r  o b  n y wurde vom lc k .  Finam,rninisterillln 

7. lltll technischen Eleven 1. Kl. im lithographischen Institute des G runtlsleuerlrntaslers he 

fordert (Rang vom 8 .  Juli 1 90 8 ) .  

Eige.nt.mn nn<l Verlag detJ VorelnerJ, Verantwortlicher ftodali:tcnr : Johnnn Wladarz I n  Baden.  
Druck von ,Joh. \VlHdru·z in Baden, 



K. U. K. HOF-MECHANIKER UND HOF-OPTIKER 

Lieferanten des etc. 
=o 

(Werkstätte und Comptoir ; V., Hartrnanngasse 5), 

. 

Theodol ite Plani 
Nivellie:r- Auftrag-Apparate 

nach Oberlnspektol.'�Engcl 
�und anderer Systeme. 

Tac hym r A.bsc4ie bed:reiecke 
Masstäbe "u. · Messbänder 
Zirkel und Reissfedern 

U niversal· 

In r u m e  
M essti sche 

und 

etc. 

Kataloge 

und alle 
g e o d äti5.chen  

ln!>trumente u 

Alle gangbaren Instrumente stets vorrätig.  Sämtliche Instrumente werden genau rektifiziert geliefert. 
Ausgezeichnet mit ersten Preisen auf allen beschickten Ausstellungen. 

= Pariser Weltausstellung 1900 Goldene Medaille. = 
Reparaturen (auch wenn die Instrumente nicht von uns stammen) ·werden bestens und schnel\stens ausgeführt. 

III 

Kammerer, 
IV. B ezi rk, Karlsgasse 1 1  

Telephon 3753 liefern Telephon 3763 

Geodätische Prä:z:isions-Instrumente : 
Theodolite aller Größen, Tachymeter, Universal·  
und Nivellier-lnstrumente, Meßtische, Forst- und 
Gruben Instru mente etc., sowie alle notwendigen 

Aufnahmsgeräte und Requisiten. 

Das nBnB illustriertB PreisvHrzeichnis 1908 
auf Verlang&n gratis und f•anko. 

Bei Bestellungen und Korrespondenzen an die hier inserierenden Firmen bitten wir, sich immer auch auf unsere 

Zeitschrift berufen zu wollen. 

Eigentum und Verlag des Vereines. - Verantwortlicher Redakteur : Johann Wladarz in Baden. 
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